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Mit ihren Eltern besucht Bibi Blocksberg Schloss Klunkerburg. 
Zufällig entdeckt sie dort einen Hinweis auf einen geheimnisvol-
len Schatz. Neugierig macht sie sich mit 
Schubia, ihrer Hexenfreundin, auf die 
Suche danach: Er ist das Vermächtnis 
des alten Königs Kunibert, der vor über 
300 Jahren auf Schloss Klunkerburg 
lebte. Um den Schatz zu finden, hexen 
sich die beiden kurzerhand in die Zeit 
des Königs. Doch was erwartet die beiden in der Vergangenheit? 

Kartenvorverkauf und weitere Infos: Tel. 794-402, -403 oder 
im Rathaus Zi. 22

Bibbi Blocksberg 
und der verhexte Schatz
Sonntag, 28. März 2010, 14.30 Uhr

E i n l a d u n g 
zur Eröffnung der Ausstellung mit Aqua-
rellen und Acrylbildern von 
Hedy Schmeckenbecher-Grein am 

Freitag, 05. März 2010, 
18.30 Uhr, Galerie im Rathaus

 Die Ausstellung ist vom 05. März    
 bis 23. April 2010 zu den 
 Öffnungszeiten im Rathaus zu 
 sehen.

Absage des Schauspiels „Die Ziege oder 
Wer ist Sylvia?“ 
Leider muss das für Sonntag, den 07. März 2010 ange-
setzte Schauspiel „Die Ziege oder Wer ist Sylvia?“ mit August 
Zirner in der Hauptrolle abgesagt werden. Sowohl das 
a.gon-Theater als auch die Stadt Eppelheim bedauern diese 
kurzfristige Absage, die krankheitsbedingt erfolgen muss. 
Karteninhaber melden sich bitte beim Kulturamt der 
Stadt Eppelheim, Tel. 794-402. Je nach Wunsch erhal-
ten Sie das Geld zurück oder können ein anderes Stück 
in der laufenden Spielzeit aussuchen. 
Wir bedauern diese Absage und freuen uns 
auf Ihren nächsten Besuch. 

 Galerie im Rathaus



2 09. Woche
05. März 2010

Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, 
Tel.: 1 92 92.

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-
Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD, Tel.: 1 92 92

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 56 73 43.

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
Tel. 01805 304505    www.privad.de

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung
Tel.: 30 11 81

AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   07261/931310
Hausmüllabfuhr:  07261/931202
Gewerbeabfall:   07261/931395
Störungen bei der Abfuhr:  07261/931931

Service-Telefon der Stadt: 0800 3773543
Apothekennachtdienst:
Freitag, 05.03.
Römer-Apotheke, Römerstraße 58,
HD, Tel. 2 85 34
Samstag, 06.03.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstraße 38,
HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Sonntag, 07.03.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstraße 7,
Eppelheim, Tel. 76 49 41
Montag, 08.03.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36,
HD, Tel. 58 50 70
Dienstag, 09.03.
Mönchhof-Apotheke, Brückenstraße 39,
HD-Neuenheim, Tel. 40 91 04
Mittwoch, 10.03.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78,
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Donnerstag, 11.03.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37,
Eppelheim, Tel. 76 03 16 
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Notrufe   
Feuerwehr/Rettungsleitstelle   112
Feuerwehrhaus             767630
Polizei                                 110
Polizeiposten Eppelheim                766377 
Polizeirevier Heidelberg Süd             34180
Krankentransporte                            19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        19292
Kinderschutz-Notruf             112    
Giftzentrale Ludwigshafen  0621/503431
Wasserwerk               0172 6214893
Friedhof                              0174 3461536 

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte  7940
Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Die Pforte des Rathauses ist besetzt von
Mo-Fr   8-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr

Bauamt   794602
Bauhof              756648 
Einwohnermeldeamt 794122/123
Friedhofsamt 794605
Gewerbeamt  794111
Grundbuchamt              794153
Kasse   794217
Kulturamt und Wirtschaftsförderung 794400
Passamt   794124
Sekretariat Bürgermeister 794101
Sozialamt  794120
Standesamt             794113
Zentrale Verwaltung, 
Ordnungs- und Sozialwesen          794110

kostenloseService-Nr. 08003773543

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1       766290

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7
755051

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schäffner  794145
Kernzeitbetreuung              015110820990
Friedrich-Ebert-Schule
Frau Hauser-Groß 763301
Käthe-Kollwitz-Förderschule 
Frau Hildebrandt                        764138
Humboldt-Realschule, 
Frau Frasek  763343

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Fr. Sanchez-Gonzalez                    765500

Kindergärten
Kinderhaus Regenbogen, 
Max.-Kolbe-Weg 1, 
Kita Schmetterlinge         7390091 
Kita Tiger           7390092
Hort           7390093
Kommunaler Kindergarten 
Villa Kunterbunt, Heinr.-Schwegler-
Str.10, Birgit Thomas            765082
Evang. Kindergarten Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt  765250
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, 
Marion Schwarz-T rauber               765290
Evang. Kindergarten Friedrich Fröbel, 
Otto-Hahn-Str. 1a, 
Herma Bopp-Strifler                       765270
Kath.Kindergarten,  St.Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link            768338
Kath. Kindergarten St. Luitgard, 
Rudolf-Wild-Str. 56, 
Angelika Wittmann                         762779
Private Kinderkrippe Teddybär, 
Fr.-Ebert-Str. 29, Ulrike Klug          768869 

Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehinder-
tenbetreuung              06203 / 928530
BürgerKontaktBüro e.V., 
im Rathaus, Zimmer 12          794-155
Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                     768142 
Kirchliche Sozialstation Eppelheim, 
Scheffelstr. 11             763832
Kommunaler Seniorentreff, 
vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“ 
Nachbarschaftshilfe der Epelheimer 
Kirchengemeinden, ev. Gemeindehaus, 
Hauptstr. 56              757654
Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8              765808

Schwangerschaftskonfliktberatung,
Schwangerenberatung, sexualpädagog.
Prävention: 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di+Do 15-17 Uhr 
Donum vitae Regionalverband HD/Rhein-
Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 69117 Heidelberg            
Tel:            4340281
Fax:            4340283
info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge             0800/1110111

Mo + Fr 13-18 Uhr
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

So, Mo, Di geschl.
Mi+Do 7-8 Uhr + 14-21 Uhr

 Warmbadetag
Fr 7-8 Uhr + 13-21 Uhr
Sa  13-18 Uhr 

(13-15 Uhr Spielenachmittag für Kinder)
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Amtliche Bekanntmachungen
Aus dem Gemeinderat
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Technischen Ausschusses 
am 

Montag, dem 8. März 2010 um 19:00 Uhr
in den großer Sitzungssaal, 2.OG ein.
Tagesordnung
- Öffentlich -
TOP 1 Genehmigung der Niederschrift vom 18.01.2010

TOP 2 Bauvorhaben im Bereich von Bebauungsplänen gem. 
§ 30 BauGB

TOP 3 Bauvorhaben während der Planaufstellung nach § 33 
Bau GB

TOP 4 Bauvorhaben innerhalb des im Zusammenhang 
bebauten Ortsteiles gem. §§ 34, 36 BauGB

TOP 5 Bauvorhaben im Außenbereich nach § 35 BauGB
TOP 6 Arbeitsvergabe
TOP 7 Containerbestellung Fa. Nusser für die Friedrich-

Ebert-Schule – Vergleich
TOP 8  Anfragen und Sonstiges

 
Dieter Mörlein, Bürgermeister

Aus dem Ortsgeschehen

Spatenstich für Erweiterungsbau evangeli-
schen Kindergarten Friedrich Fröbel
Aufgrund des zusätzlichen Angebots der Unterbringung von Kin-
dern im Alter von 6 Monaten bis 3 Jahren wurde es notwendig 
den evangelischen Kindergarten Friedrich Fröbel in der Otto-Hahn-
Straße baulich zu erweitern. Mitte April 2009 fanden erste Sondie-
rungsgespräche zwischen der Stadt Eppelheim und der ev. Kirche 
statt. Nach der Ausschreibung wurde dem Planungsvorschlag des 
Architekturbüros Schulle-Dietrich zugestimmt und die Architekten 
mit der Planung beauftragt. 
Im Übrigen wird die Stadt Eppelheim in den nächsten Jahren 10 
Mio. Euro für die Kinderbetreuung ausgeben, um zum einen den 
Anspruch auf Kindergartenplätze in die Tat umzusetzen und zum 
anderen dem Bedarf an Kinderkrippenplätzen Rechnung zu tragen.
Zurzeit sind im Fröbel-Kindergarten drei Gruppen untergebracht, 
zwei Regelgruppen und eine Gruppe mit verlängerten Betreu-
ungszeiten. Der Anbau schafft Platz für zwei weitere Gruppen von 
gesamt 22 Kindern. 
Pfarrer Michael Göbelbecker begrüßte als Bau- und Hausherr 
die Gäste, der Fröbel-Kindergarten wird von der evangelischen 
Kirchengemeinde geführt. Er verwies darauf, dass eine Krippen-
gruppe bereits besteht, die derzeit mit zwölf Kindern im evange-
lischen Gemeindehaus eingerichtet wurde. Mit der Fertigstellung 
des Anbaus rechnet man bis Ende Juli, dann kann diese Gruppe in 
den Neubau einziehen und ab September 2010 sind alle restlichen 
Plätze belegt, betonte Göbelbecker. 
Die Baukosten werden ca. 700.000 Euro betragen. Dieser Betrag 
wird zu 90% von der Stadt Eppelheim und zu 10% von der evan-
gelischen Kirchengemeinde getragen. Im Zuge des Neubaus erhält 
der Altbau eine Wärme- und Schallisolierung. 

Mit der Planung wurde das Architekturbüro Schulle-Dietrich aus 
Schwetzingen beauftragt. Nachdem Anfang Februar auch der 
Rhein-Neckar-Kreis seine Zustimmung erteilte, konnte mit den 
Arbeiten begonnen werden. Der 1974 erstellte Kindergarten erhält 
nach der Erweiterung im Jahre 1988 den zweiten Anbau. Der 
geplante langgestreckte Baukörper schließt sich an der Ostseite 
des bestehenden Baus an. Da keine Unterkellerung vorhanden 
ist, wird dieser auf eine massive Bodenplatte gestellt und in Holz-
bauweise mit Satteldach gebaut. Ein heller und freundlicher Bau. 
Flachgeneigte Dächer und großzügige Fensterflächen sorgen für 
viel Licht. Sowohl der Kindergarten als auch die Kinderkrippe erhal-
ten einen eigenen Außenbereich. Im Inneren werden die Funktio-
nen zwischen Alt- und Neubau so weit wie möglich verzahnt.
Bürgermeister Dieter Mörlein betonte, dass der Baubeginn im 
Fröbel-Kindergarten ein erster Schritt Eppelheims hin zur Vorzeige-
stadt in Sachen Kinderbetreuung ist. Die Eppelheimer Einrichtun-
gen, von der Krippe bis zu den Schulen, sind vorbildlich. Eppelheim 
wird an der Spitze im Rhein-Neckar-Kreis stehen, sobald das Inve-
stitionsprogramm abgearbeitet ist, führte das Eppelheimer Stadt-
oberhaupt weiter aus. Ihm geht es dabei nicht um einen Wettstreit 
der Kommunen, sondern in erster Linie um die Förderung und den 
weiteren Ausbau der Betreuung und damit die Vereinbarkeit von 
Kind und Beruf. 
Jetzt freuen sich schon alle Beteiligten, Bauherren, Planer, die 
Erzieherinnen und vor allem die Kinder auf das neue Haus.

Stadtbibliothek
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

1 1 2  - egal von wo !
Die Notrufnummer 112 ist eines der besten 
„EU-Produkte“. 
Die 112 ist die einzige europaweite Notrufnummer unter der man 
in jedem Land der EU Hilfe bekommt: den Rettungsdienst mit Not-
arzt, die Feuerwehr und die Polizei. Auch im EU-Ausland wählen 
Sie die 112 ohne Landes- oder Ortsvorwahl, auch wenn auf ihrem 
Mobiltelefon kein Guthaben ist. Der Euronotruf genießt Vorrang in 
allen Handynetzen. Er ist unabhängig von ihrem individuellen Netz-
betreiber und funktioniert, solange überhaupt ein Handynetz ver-
fügbar ist. Die 112 kann natürlich auch an allen Telefonzellen und 
Festnetztelefonen vorwahlfrei und kostenlos gewählt werden.
Die 112 hat einen echten europäischen Mehrwert, der Leben 
retten hilft. 
Eingeführt wurde die europaweite Notrufnummer 112 im Jahr 1991 
auf Vorschlag der Europäischen Kommission und gilt nun in allen 
EU-Mitgliedsstaaten sowie in Liechtenstein, Norwegen und der 
Schweiz. Weiter führende Links: www.112.eu, www.sos112.de

Bogensportclub Heidelberg spendet Bücher
Seit einiger Zeit üben die Schützen des Bogensportclubs Heidel-
berg auf einem Feld in der Nähe des Eppelheimer Waldes. Um 
diese Sportart bekannter zu machen, hat der Verein der Stadtbi-
bliothek einige Bücher über das Bogenschießen gespendet. 
Heidi Baumann überreichte der Bibliotheksleiterin Elisabeth Klett 
Bücher über den Bogenbau, fernöstliches Bogenschießen und 

Wochenmarkt 
unterm Wasserturm!
Ab sofort können Sie auf dem 
Wochenmarkt am Samstag unter 
dem Wasserturm von 07.00 Uhr - 
13.00 Uhr einkaufen! 
Nutzen Sie das frische und viel-
seitige Angebot der Beschicker!
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  Geburtstage der kommenden Woche
 
Montag, 08. März
Anna Kölbl      89 Jahre
Alfred Dammer    88 Jahre
Margarete Schmitt   85 Jahre
Helmut Baust    74 Jahre
Werner Koch    74 Jahre
Dietmar Stern    70 Jahre
Dienstag, 09. März
Franc Kosmer    73 Jahre
Hilda Martin    73 Jahre
Harm Friedrichs    72 Jahre
Mittwoch, 10. März
Irene Wittmann    81 Jahre
Dieter Willmann    80 Jahre
Karl Heinz Krieger   76 Jahre
James Owens    76 Jahre
Ilse Lutz    73 Jahre
Donnerstag, 11. März 
Margot Beck    81 Jahre
Martin Schmitt    73 Jahre
Freitag, 12. März
Manfred Kluge    80 Jahre
Samstag, 13. März
Georg Vogel    82 Jahre
Waltraud Schmitt   71 Jahre
Sonntag, 14. März
Gerhilde Klinger    70 Jahre
 

Herzlichen Glückwunsch!

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1367/ Tel. 76 04 95
1 Elektroofen (Heizlüfter)
Lfd. Nr. 1368/ Tel. 76 64 02
1 Farb TV (50 cm), voll funktionsfähig mit Fernbedienung u. 
   Gebrauchsanleitung
1 Videorecorder mit Fernbedinung u. Gebrauchsanleitung, voll 
   funktionsfähig
1 IBM Computer, Windows 98, MS Office, voll funktionsfähig
1 Scanner an Bastler (mit Bedienungsanleitung)
Lfd. Nr. 1369/ Tel. 76 69 12
1 Farbfernseher, Sony, Diagonale 70 cm, LxBxH 50x65x57 cm
   mit Fernbedienung, älteres Modell
Lfd. Nr. 1370/ Tel. 76 52 27
1 Schlafzimmer, dunkles Holz, 3türiger Schiebetürenschrank 3,50 m,
   Bett 2x2 m
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu ver-
schenken, schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. 
Dann werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. Tel. 794-401 
oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Infos über Bogenschießen hier bei uns. Eine interessante Übersicht 
einer Sportart, die nicht nur als Leistungssport betrieben werden 
kann.
Die Bibliotheksleiterin bedankte sich bei der Vorsitzenden, die wei-
tere ergänzende Literatur zusagte.

Veranstaltungen der Stadt

„Arsen und Spitzenhäubchen“ - Kartenvor-
verkauf beginnt in Kürze
„WILDFANG“, die Theatergruppe der Rudolf-Wild-Halle, bringt am 
07. und 08. Mai (jeweils um 19.30 Uhr) „Arsen und Spitzenhäub-
chen“ unter der Regie von Meryem Huyelmas auf die Bühne.
Die bekannteste aller Krimikomödien wird sicher auch das Eppel-
heimer Publikum begeistern. Die Geschichte handelt von zwei älte-
ren Tanten, die ihre potentiellen Mitbewohner mit vergiftetem Wein 
um die Ecke bringen und praktischerweise vom geistig umnachte-
ten Neffen im Keller des Hauses beerdigen lassen. Doch irgend-
wann kommt der andere Neffe dahinter ...
In der Wildfang-Inszenierung werden auch zahlreiche „stadtbe-
kannte Gesichter“ auf der Bühne stehen, u.a. die ehemaligen Leh-
rerinnen des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums, Ulrike Brinkmann 
und Dr. Elisabeth Dahlhaus (in den Hauptrollen Abby und Martha 
Brewster, Bild), der Pastoralreferent der katholischen Seelsor-
geeinheit St. Christophorus, Daniel Saam (als ihr Neffe Mortimer 
Brewster), Dipl.-Päd. Marc Böhmann (in mehreren Rollen zu sehen) 
von der Friedrich-Ebert-Schule, die Leiterin der Stadtbibliothek, Eli-
sabeth Klett (als Leutnant Rooney), die Leiterin des Kulturamts der 
Stadt, Petra Welle (als Polizistin Brofy), oder auch Daniel Horsch als 
verwirrter Neffe Teddy. 
Karten sind ab dem 15. März 2010 zum Preis von 8,- Euro (ermä-
ßigt 6,- Euro) im Kulturamt der Stadt, Zimmer 22 oder Tel. 794-
402, -403.

Theatergruppe Wildfang

Jugendhaus „Altes Wasserwerk“

Jugendhaus „Altes Wasserwerk“, Schwetzinger Str. 31, Tel.: 
06221/768142; e-mail: jugendhaus-eppelheim@postillion.org

Die junge Seite

Kickerturnier am Karfreitag im Jugendhaus 
Eppelheim
Am Karfreitag, 02. April, veranstaltet der Förderverein Jugendhaus 
Eppelheim e. V. in Kooperation mit dem Postillion e.V. ein Kicker-
turnier im Jugendahaus Eppelheim. Gerade in den Ferien und an 
Feiertagen ist es schwierig für die Jugendlichen unterzukommen 
und eine sinnvolle Beschäftigung zu finden. Deshalb haben wir uns 
entschieden, dieses Turnier auf Karfreitag zu legen. Beginn ist um 
13 Uhr. Die Altersklasse geht von 14 – 18 Jahre. Als erster Preis 
winkt ein Gutschein von 100 Euro, das Startgeld beträgt drei Euro.
Anmeldungen werden im Jugendhaus direkt, unter der Telefon-
nummer HD 768142 oder per e-mail an anselm_h@hotmail.com 
entgegen genommen. Anmeldeschluss ist Dienstag 23. März um 
20 Uhr.
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Katholische Kirche

Tel.:  763323          Fax:                 764302
Homepage:   www.se-chr.de
E-Mail:     stjoseph@se-chr.de
  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
                                 Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 08. bis 12. März 2010
Montag, 08. März: 10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde 
Horsch, Einzelveranstaltung; Musische Tage 2010, Literatur - 
Kunst - Kreatives - Musik; In der Zeit vom 08.03.-19.03.2010; 
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger, Ver-
anstaltungsreihe; Kunstwerke des Abendlandes, Malerei, Grafik, 
Plastik, Architektur; Künstlerinnen - 4. Teil; 15:00 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Marianne Acker, Einzelveranstaltung; Frauen in der Zeit 
des Barock - Sophie von La Roche, Angelika Kauffmann, Marianne 
Kirchgessner; Diavortrag;
Dienstag, 09. März: 08:00 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Siegfried 
Kott, Betriebsbesichtigung; Papenburg - Meyer Werft und mehr
Bahnfahrt; Treff:; 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Hanspeter 
Sigmann und  Bernhard Theis, Einzelveranstaltung; Frühling, lass 
Dein blaues Band - Mundartliche Lesung mit Musik; Hanspeter 
Sigmann und Chor, Bernhard Theis und Mundartgruppe; 14:00 
Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Armin Haag und  Werner Laessing, 
Veranstaltungsreihe; Aktuelle Politik -Diskussionskreis; 14:00 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Gerhard Vogel, Kulturreise; Kreuzfahrt auf 
der Ostsee: Kiel-Danzig-St. Petersburg-Tallinn-Riga-Stockholm 
Kreuzfahrt; 2. Vorbesprechung; 15:30 Uhr Bergheimer Straße 
76, Gerlinde Horsch, Einzelveranstaltung; Die Zeit der Romanik - 
Perlen der Romanik im Elsass; Diavortrag;
Mittwoch, 10. März: 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Helmut 
Haselbeck, Veranstaltungsreihe; Mythos Heidelberg - Versuch 
einer Annäherung; Vortrag mit Rezitation, I.Teil; 13:00 Uhr Berghei-
mer Straße 76, Gerlinde Horsch, Kulturreise; Périgord, Busreise; 
Einführung; 13:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Siegfried Rodat, 
Einzelveranstaltung; Erfolgreich durch professionelle Präsentation -
Wie kann man gewinnend überzeugen?; Vortrag; 14:00 Uhr Berg-
heimer Straße 76, Josefine Mömken, Rad-Reise; Durch die Flus-
stäler des Périgord, Busreise; Einführung; 14:00 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Dr. Helmut Haselbeck, Veranstaltungsreihe; Mythos 
Heidelberg - Versuch einer Annäherung; Vortrag mit Rezitation, 
II.Teil; 15:00 Uhr Kongresshaus HD, Ballsaal, Ernie Beck, Einzelver-
anstaltung; Grosse Modenschau: „Frühlingserwachen“, anlässlich 
des 25-jährigen Jubiläums der Akademie für Ältere; Moderation: 
Christina Dais - Leitung: Ernie Beck, Eintritt: Euro 5,00; 15:30 Uhr 
Bergheimer Straße 76, N.N., Einzelveranstaltung; Warum lesen 
wir eigentlich?; Vortrag; 15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, N.N., 
Veranstaltungsreihe; Orientierungshilfen, Gespräche - Beratung - 
Lösungen;
Donnerstag, 11. März: 08:30 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Alfger 
Scholl, Wanderung Kulturhistorisch; Otterberg, 13:30 Uhr Berghei-
mer Straße 76, Dr. Klaus Unger, Einzelveranstaltung; Die Etrusker -
Mythos und Alltag; Vortrag mit Filmvorführung; 14:30 Uhr Kamera, 
HD-Brückenstraße 26, Gloria Kino, Einzelveranstaltung; Coco 
Channel - Der Beginn einer Leidenschaft, F 2009, 110 Min.; 15:00 
Uhr Bergheimer Straße 76, Prof. Dr. Günther Sonntag, Einzelver-
anstaltung; Der informierte Patient: Wie lassen sich Krankheitser-
reger überlisten? Die Segnungen des Schutzes durch Impfungen;
Vortrag; 
Freitag, 12. März: 08:40 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Karl Schott-
ner, Wanderung Kraichgau; Von Zuzenhausen über Waibstadt 
nach Neidenstein; Treff; 10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. 
Siegfried Eichler, Veranstaltungsreihe; Herrscher eines Weltreichs 
- Alexander der Große - Sein Weg durch den Hindukusch, Vortrag 
und Filmvorführung; 10:15 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Eberhard 
Göhler, Kulturfahrt; Schönau im Odenwald, Karte ab 60; Treff:; 
10:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Edith Zeile, Einzelveranstal-
tung; Ludwig Uhlands Gedicht „Frühlingsglaube“; Vortrag; 11:30 
Uhr, Bergheimer Straße 76, Dr. Anton Ottmann, Einzelveranstal-
tung; Elsass, Geschichte des Elsass; Vortrag; 14:00 Uhr Berghei-
mer Straße 76, Rudolf Conzelmann, Einzelveranstaltung; Vor 270 
Jahren - Die Zeit Friedrichs des Großen; Vortrag mit Bildpräsenta-
tion; 15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Marianne Acker und Prof. 
Heinz Acker, Einzelveranstaltung; Robert und Clara Schumann -
Aus den Tagebüchern - „ Ich lasse nicht von Dir“.; Vortrag mit Bil-
dern und Musikbeispielen.

Kirchliche Nachrichten

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit 
Christophorus
Eppelheim
Sa. 06.03. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  16.30 Abendgebet (Haus Edelberg)
So. 07.03. 11.00 Hl. Messe
Di. 09.03. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 10.03. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfaffengrund
Sa. 06.03. 15.00 Eucharistische Andacht zur Eröffnung  
   der Ewigen Anbetung anschl. 
   Betstunden
  18.00 Hl. Messe mit sakramentalem Segen  
   zum Abschluss der Ewigen Anbetung
Wieblingen
So. 07.03. 09.30 Hl. Messe
  18.00 „Einkehr am Sonntagabend“ (Alte Kirche)
Treffpunkte
Mo. 08.03. 17.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  18.30 Gymnastik der Frauen (FH)
Di. 09.03. 09.15 Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ (FH)
  14.00 Treffen der Senioren (FH)
Mi. 10.03. 10.30 Krabbelgruppe „Die wilden Küken“ (FH)
  17.00 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
Do. 11.03. 15.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  20.00 Kirchenchor (FH)
Beschlüsse zur Gottesdienstordnung aus dem Gemeinsa-
men Ausschuss
Der Gemeinsame Ausschuss der Seelsorgeeinheit Christophorus 
hat in seiner letzten Sitzung über den seit jetzt zwei Jahren prak-
tizierten Turnus der Gottesdienste am Sonntag bzw. am Sonn-
tagvorabend beraten und folgende Änderungen beschlossen, die 
nach den Erstkommunionfeiern ab Mai 2010 in Kraft treten werden: 
Danach wird künftig die Sonntagsmesse um 11.00 Uhr (bisher 
9.30 Uhr) einer Pfarrei fest zugeordnet und zwar für jeweils nur 
noch drei Monate (bisher je nach Sommer- bzw. Winterzeit), um 
die Abstände zu verkürzen. Die beiden anderen Pfarreien wech-
seln einander mit der Vorabendmesse und der Sonntagsmesse 
um 9.30 Uhr ab. Darüber hinaus entfällt künftig die Veränderung 
der Messzeiten mit Beginn der Sommerzeit auf 18.30 Uhr. Somit 
beginnen die Messfeiern in der Regel weiterhin um 18.00 Uhr. Aus-
nahmen sind besondere kirchliche Festtage „unter der Woche“, 
wie Mariä Lichtmess u.a. Um hier den Berufstätigen die Mitfeier zu 
ermöglichen, werden diese Gottesdienste auf 19.00 Uhr gelegt.

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   eppelheim@kbz.ekiba.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten 
Fr 05.03. 10-12 Krabbelgruppe „ Die Zappelmäuse
  18.00 Teestube
   Kirchenchor
  19.00 „Weltgebetstag der Frauen“
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   in der Josephskirche und im Franzis-  
   kushof
 07.03. 10.00 Gottesdienst mit Taufe von Juli   
   Kerber, Pfr. Göbelbecker
  18.00     Gottesdienst „Atempause“
   Thema: „ Wunder gibt es immer wieder“
  20.30 Meditation
Mo 08.03. 16.00 Kindergruppe: „Crazy-Pixies“
  18.00 Werkkreis
Di 09.03. 20.00 Ökumenisches Seminar
   Thema: Begleitung im Sterben
   Erfahrungen aus der ehrenamtl. Hos-
   pizarbeit im Ev. Gemeindehaus HD-  
   Wieblingen
Mi 10.03. 10.00 Krabbelgruppe „Die Zauberzwerge“
   Konfi-Unterricht
  18.00 Frauenkreis       
  19.00 Abendmusik zur Passion Werke von   
   F. Poulenc u.a., Barbara Obert, Oboe,
   Peter Rudolf, Klavier, Michael Göbel-  
   becker, Texte 
  20.00 Posaunenchor
Do 11.03. 14.00 Senioren-Treff
  16.00 Sing- und Spielgruppe
  20.00 Frauentreff im gr. Saal
   Thema: „Bibel getanzt“ mit Schwester  
   Monika aus Speyer
     20.00 Ökumenisches Seminar
   Thema: Die Rede von Gott im Angesicht 
   menschlichen Leids und Sterbens
   Ref.: Pfr. Matthias Mertins, Med.  
   Klinik/Uniklinik HD im Kath. Gemein-  
   dehaus Pfaffengrund, Marktstr. 50
Fr 12.03. 10-12 Krabbelgruppe „ Die Zappelmäuse
  18.00 Teestube heute: „Konfi- Party“
   Kirchenchor
  20.00  Auftanken in der Stille- Gemeinsam   
   auf Ostern zugehen
Renovierung des Pfarrhauses macht Fortschritte
Das neue Domizil der Pfarrfamilie Schilling in der Schillerstraße wird 
zur Zeit renoviert und vor allem auch energetisch auf den neuesten 
Standard gebracht, wie Kirchengemeinderat Dieter Gabler, der die 
Bauleitung innehat, vermelden kann. Zum April wird die neue Pfarr-
familie einziehen und Pfarrer Detlev Schilling seinen Dienst antre-
ten. Eine neunmonatige Vakanzzeit geht dann zu Ende, in der die 
Gemeinde auf vorbildliche Weise das Vakuum der zweiten Pfarr-
stelle in ehrenamtlichen Engagement ausgeglichen hat. Die offizi-
elle Einführung von Pfr. Schilling ist für den 9. Mai am Nachmittag 
um 16.00 Uhr geplant.  
Passionsandachten
Die evangelische Kirchengemeinde Eppelheim lädt sehr herzlich in 
die Paulus-Kirche ein: Am Mittwoch, dem 10. März 2010 um 19 
Uhr findet die erste Abendmusik in der Passionszeit statt.
Die Oboistin Barbara Obert spielt Werke von Francis Poulenc aus 
der Bauzeit unseres historischen Klaviers, mit dessen warmem 
Klang Peter Rudolf in gewohnt einfühlsamer Weise als Begleiter 
fungiert.
Auch Carl-Philipp-Emanuel Bach wird zu Gehör gebracht, der in 
ebenso französisch galantem Stil Melancholie verströmt, die pas-
send zur Kirchenjahreszeit Thema des Abends sein wird.
Pfarrer Michael Göbelbecker gibt in ein paar kurzen Texten zusätz-
liche Denkanstöße.
Neue Meditationsgruppe: „Auftanken in der Stille – Gemein-
sam auf Ostern zugehen“
Täglich gehen wir unsere Wege: Alltagswege, vertraute Wege, 
neue Wege. Stille ist ein Weg, mit sich und Gott in Kontakt zu 
kommen. Stille als Einladung an mich, hinzuhören, wo Gott mich 
stärken und ermutigen will.
Herzlich eingeladen sind ale, die sich in den Wochen vor Ostern 
einen Ort zum Innehalten wünschen. Gemeinsam wollen wir an 
sechse Abenden Bibeltexte auf uns wirken lassen. Das Angebot 
ist ökumenisch offen.
Freitags von 20.00 – 21.45 Uhr im Evang. Gemeindehaus, 
Hauptstr. 56, Eppelheim.
Am 12.03, 19.03., 26.03.,01.04. und nach Vereinbarung ein Mal 
in der Kar- oder Osterwoche. Informationen bei Annett Heiß-Ritter, 
Tel. 76 93 65

Neue Krabbelgruppe
Es gibt eine neue Krabbelgruppe. Diese findet immer Mittwochs 
von 10-11.30 Uhr in den Räumen des evangelischen Gemeinde-
hauses statt. Alle Kinder von 0-2 Jahren sind herzlich eingeladen!
Weitere Informationen erteilt das Pfarramtsbüro (Tel: 760027)
Ökumenisches Seminar: Sterben als Lebenskunst?!
Nach einem Jahr Pause veranstaltet die Ökumene in der Seel-
sorgeeinheit Eppelheim/Wieblingen/Pfaffengrund wieder ein 
gemeinsames theologisches Seminar. Unter dem Thema „Ars 
moriendi- Sterben als Lebenskunst?!“ werden ehren- und haupt-
amtlich kirchlich Mitarbeitende von ihren Erfahrungen mit Sterben-
den und Trauernden berichten. An allen drei Seminarabenden sind 
im Anschluss der Referate Gespräche mit den Besuchern vorge-
sehen. Dabei haben theologischer Gedankenaustausch und die 
Frage nach Hilfen in der Begleitung Sterbender oder Trauernder 
gleichermaßen ihren Platz. 
Die Seminarabende finden an folgenden Tagen und Orten – jeweils 
um 20 Uhr - statt: 
Di., 9.3.:  „Begleitung im Sterben“ Erfahrungen aus der ehrenamt- 
  lichen Hospizarbeit. 
               Ort: Ev. Gemeindehaus HD-Wieblingen, Mannheimer Str. 252.
Do., 11.3.:  „Die Rede von Gott im Angesicht menschlichen Leids  
     und Sterbens“.
     Erfahrungen eines Klinikseelsorgers.
     Referent: Pfr. Matthias Merins, Medizinische Klinik/
     Uniklinikum Heidelberg. 
     Ort: Kath. Gemeindehaus HD-Pfaffengrund, Marktstr. 50.
Mi., 17.3.:   „Du hast ein Recht auf deine Trauer.“
     Erfahrungen aus der Trauerbegleitung.
     Referent: Pastoralreferent Hermann Bunse, Heidelberg.
     Ort: Kath. Gemeindehaus Eppelheim, Blumenstr. 33.
Einen gottesdienstlichen Abschluss findet das Seminar am So., 21. 
März um 18 Uhr bei einer Ökumenischen Andacht in der Christkö-
nigkirche Eppelheim, Rudolf-Wild-Str. 51.
Die evangelischen und katholischen Kirchengemeinden erhoffen 
sich einen bunt gemischten Besuch der Abende, so dass es mög-
lich ist, einander über die einzelnen Gemeindegrenzen hinaus zu 
begegnen und sich weiter kennen zu lernen.
Atempause: „Wunder gibt es immer wieder“
Die Evangelische Kirchengemeinde lädt am So., 7. März 2010 
um 18 Uhr zur nächsten „Atempause“ in die Pauluskirche ein. 
Der alternative Gottesdienst wird von einem Team vorbereitet und 
zusätzlich zu den morgendlichen Gottesdiensten angeboten. 
Diesmal lautet das Thema „Wunder gibt es immer wieder“. An 
verschiedenen Stationen können sich die Gottesdienstbesucher 
mit der Frage nach Wundern im Alltag befassen, miteinander 
ins Gespräch kommen oder über biblische Wundergeschichten 
nachdenken. Zu Gast sein wird zudem Martina Fürbach-Weber, 
Gemeindediakonin in St. Ilgen. In einem sogenannten Bibliolog 
wird sie im Gottesdienst mit den Anwesenden in eine biblische 
Wundererzählung eintauchen und dabei helfen, den Text für sich 
selbst zu entdecken und nutzbar zu machen.
Wie immer schließt sich auch an diese „Atempause“ ein gemütli-
cher Teil an, bei dem sich bei einem Getränk oder kleinen Knabbe-
reien die Gelegenheit zum Nachgespräch bietet. (ro)
Gruppenfahrt zum Ökumen. Kirchentag nach München
Vom 12.-16. Mai 2010 findet der 2. Ökumenische Kirchentag in 
München statt. 
Von den evang. Kirchengemeinden Plankstadt und Eppelheim 
aus wird eine Gruppenfahrt zum Kirchentag für Jugendliche (ab 
15/16 J.) und Erwachsene (gerne auch aus anderen Gemeinden) 
angeboten. Die Gruppe wird mit dem Sonderzug nach München 
fahren; als Unterkunft kann man zwischen Gemeinschafts- und Pri-
vatquartier wählen. Für weitere Infos und Rückfragen (z.B. auch 
bzgl. Familienkarten) sowie Anmeldungen steht Gemeindediakonin 
Margit Rothe in Eppelheim zur Verfügung (Tel. 06221-75 70 236). 
Anmeldeschluss ist bereits am 5. März 2010. Allgemeine Informa-
tionen zum Geschehen des Kirchentags finden sich im Internet 
unter www.oekt.de .
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Schulen und Kinderbetreuung

Theodor-Heuss-Schule

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Käthe-Kollwitz-Schule

Do. 04.03. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

So. 07.03. 09.30 Gottesdienst zum Gedenken an Entschla-
fene in HD-Pfaffengrund, Im Buschge-
wann 30

Mo. 08.03 20.00 Probe Bezirksorchester in HD-Werder-
straße

Do. 11.03. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

So. 14.03. 09.30
11.00

Gottesdienst in HD-Pfaffengrund, Im 
Buschgewann 30 Probe Nachwuchsor-
chester + Blockflöten in Leimen

Anmeldung der Schulanfänger in 
Eppelheim
Im Schuljahr 2010/11 werden alle Kinder schulpflichtig, die am 30. 
September 2010 sechs Jahre alt sind (1. Oktober 2003 – 30. Sep-
tember 2004). Kinder, die nach dem Stichtag 30. September 2004 
bis ein schließlich 30. Juni 2005 geboren sind, können auf Wunsch 
der Eltern ohne zusätzliches Verfahren zum Schuljahr 2010/11 
zugelassen werden. 
Die Anmeldung der Schulanfänger findet an der Theodor-Heuss-
Schule am 10. März von 14-17 Uhr, 11. März 14-18 Uhr und am 
12. März von 14-17Uhr statt. Die Theodor-Heuss-Schule bietet 
einen Infoabend für 1. Klässler-Eltern am Dienstag, 23. März um 
19.30 Uhr im Foyer der Rudolf-Wild-Halle an. Eine Teilnahme wäre 
wünschenswert.
In der Friedrich-Ebert-Schule ist am 26. März von 13-17 Uhr und 
27. März von 9 Uhr bis 13 Uhr Anmeldetag. Einen Infoabend bietet 
die Friedrich-Ebert-Schule am 11. Mai um 19.30 Uhr an.
Alle diejenigen Kinder, die schulpflichtig sind, erhalten eine sepa-
rate Einladung. Kinder, die nach dem 30. September 2004 geboren 
sind, erhalten keine Benachrichtigung, können sich aber eben falls 
zu den o.g. Terminen bei den zuständigen Schulen anmelden und 
erhalten damit den Status eines schulpflichtigen Kindes, d.h. die 
Eltern lösen die Schulpflicht aus. Voraussetzung ist die Schulfähig-
keit des Kindes, die nach wie vor von der Schulleitung – ggf. unter 
Beiziehung eines pädagogisch-psychologischen Gutachtens und 
eines Gutachtens des Gesundheitsamtes – festgestellt wird.

Humboldt-Realschule
Tag der offenen Tür 
Am Donnerstag, den 18. März 2010, findet an der Humboldt-
Realschule Eppelheim ein „Tag der Offenen Tür“ statt. Von 17:00 
- 19:30 Uhr laden wir alle interessierten Eltern und Kinder ein, sich 

über das Profil unserer Schule zu informieren. Die Sanierung der 
Schule ist schon weit fortgeschritten und so erwarten Sie in den 
neu gestalteten Räumen der Schule viele spannende Aktionen und 
Präsentationen, die wir für Sie vorbereitet haben.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Anmeldung für Viertklässler an der Humboldt-Realschule 
Eppelheim
Die Anmeldung der Kinder mit einer Grundschul-Empfehlung für 
die Realschule findet am Mittwoch, 24. März von 8:00-13:00 Uhr 
und 14:00-17:00 Uhr, Donnerstag, 25. März von 8:00-13:30 Uhr 
statt.

Die Schüler der Käthe-Kollwitz-Schule in Eppelheim

laden ein zu Ihrem

 

 

am Samstag, dem 13. März 2010

von 16-18 Uhr

in der Käthe-Kollwitz-Schule

in Eppelheim (Schulzentrum)

Maximilian-Kolbe-Weg 1

* Verkauf von Secondhand-Kleidung

 im Schülerladen

* Modenschau um 17 Uhr

* Flohmarkt

* Bastelarbeiten für Ostern

* Verpflegung mit Kaffee und Kuchen

* Saftbar mit Cocktails

Dazu sind alle recht herzlich eingeladen!

Wie geht es nach der Grundschule weiter?
Begegnungsnachmittag mit Viertklässlern 
am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
(ju) Wer in diesen Tagen darüber nachdenkt, an welcher weiterfüh-
renden Schule er sein Kind anmelden soll, hatte jüngst Gelegen-
heit, im Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium (DBG) vorbeizuschauen. 
Zahlreiche Lehrkräfte, Eltern und Gymnasiasten trafen sich an 
einem Begegnungsnachmittag mit Schülern der vierten Klassen 
verschiedener Grundschulen und deren Eltern. Bereits im letz-
ten Jahr hatte sich der vom Freundeskreis des DBG veranstal-
tete Begegnungsnachmittag großen Zuspruchs erfreut, und auch 
dieses Jahr strömten die informationshungrigen Besucher heran.
Den künftigen Fünftklässlern wurde ein spannendes Stationenspiel 
in der Sporthalle geboten. Es galt, seine ritterlichen Fähigkeiten 
unter Beweis zu stellen. So mussten nicht nur feindliche Ritter mit 
Kissen vom Schwebebalken befördert werden, es bedurfte auch 
durchaus ritterlichen Mutes, bockige Hindernisse zu passieren. Der 
Lohn für alle Mühsal war eine Urkunde, ein Hausaufgabenheft und 
eine Limonade, spendiert von den Wild-Werken. 
Derweil verbrachten die Eltern der jungen Recken gute zwei Stun-

Die Evangelische Kirchenge-
meinde lädt ein zu den
Abendmusiken zur Passion

mittwochs, 19 Uhr, 
Pauluskirche Eppelheim

 
10.03.2010
Werke von F. Poulenc u.a.
Barbara Obert, Oboe 
Peter Rudolf, Klavier
Michael Göbelbecker, Texte



8 09. Woche
05. März 2010

CDU www.cdu-eppelheim.de

FDP 

Kindergarten Villa Kunterbunt

 
Der Kindergarten Scheffelstrasse lädt ein zum 

Frühlingsflohmarkt 
am Samstag, 20. März 2010 von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

im Ev. Gemeindehaus in Eppelheim 
 

Verbringen Sie einen gemütlichen Nachmittag bei uns – unsere Cafeteria  
hat für Sie geöffnet. 

Der Erlös des Flohmarktes ist für den Kindergarten bestimmt. 
 

Standgebühr: Tisch 6,- Euro, Ständer 2,- Euro (Tische sind vorhanden) 
Kinder verkaufen Kinderspielzeug umsonst!!! 

Reservierung unter Tel. 06221-7963181 (E. Sommer) oder  
Tel. 06221-783387 (K. Keller) 

 
Auf Ihren Besuch freut sich der Elternbeirat 

Umwelt und Natur

Parteien

den mit angeregten Gesprächen. Nach einer Begrüßung durch 
den Schulleiter, Herrn Fellhauer, und der Ermunterung des Freun-
deskreises, sich bei spendiertem Kaffee und Kuchen angestaute 
Fragen von der Seele zu reden, wurde diese Gelegenheit am 
Schopfe gepackt. So kreisten viele Fragen um die Themen: Ist 
mein Kind an diesem Gymnasium gut aufgehoben? Hat ein Kind 
durch G8 noch Freizeit? Gibt es AGs an der Schule? Kann mein 
Kind hier mittags essen? Wie sind die Lehrer und Mitschüler? Viele 
offene Fragen konnten geklärt werden, Meinungen wurden ausge-
tauscht und Informationen weitergegeben. 
Einen schönen Abschluss dieses interessanten Nachmittags bot 
die Zirkus-AG. Gekonnte Darbietungen der jungen Jongleure, die 
erst seit einem halben Jahr zusammen trainieren, fanden reich-
lich Applaus bei den zahlreichen Besuchern. Es wird noch eine 
weitere Möglichkeit geben, sich vor Ort zu erkundigen: Zum Tag 
der offenen Tür am 19. März 2010 sind alle interessierten Eltern 
und Schüler von 16.30-19.30 Uhr herzlich ins DBG eingeladen. 
Die Anmeldetermine der neuen Fünftklässler sind am 24. 
und 25. März 2010, jeweils 8-13 und 14-17 Uhr nach vorheriger 
Terminvereinbarung im Sekretariat.         Dr. Monika Jost-Ullmann

Foto: Joachim Drosdzol

Freundeskreis Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, dem 
23. März 2010 um 19 Uhr im Musiksaal des Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasiums.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. Neuwahlen und der Jahresbe-
richt. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen der Mitglieder.

Ev. Kindergarten Scheffelstraße
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Eppelheim in der „Solarbundesliga“
Seit ein paar Tagen liegen die aktuellen Tabellenplätze für Eppel-
heim der Solarbundesliga vor. Dabei kann man ersehen, dass 
Eppelheim sich gegenüber 2009 erheblich verbessert hat:
Bundesliga  Platz 554 von 1518 (2009 Platz 818)
Landesliga  Platz 165 von 350 (2009 Platz 231)
Rhein-Neckar-Kreis Platz 7 von 25

Utz – Namen + Eppelheimer Geschichte
Hans Stephan berichtet von und über Eppel-
heim
Der CDU-Stadtverband lädt Sie sehr herzlich zu diesem Vor-
trag am 09. März 2010 um 20:00 Uhr in den Fanziskushof 
(kath. Gemeindezentrum) ein.

FDP Ortsverband Eppelheim, Hauptversamm-
lung und Neuwahlen
Am 24. Februar 2010 fand die Jahreshauptversammlung des FDP 
Ortsverbandes Eppelheims statt.
Neben zahlreichen Mitgliedern war auch Stadtrat Peter Bopp 
anwesend. Der Bericht des ersten Vorsitzenden über viele 
schöne Erfolge bei Wahlen und Aktionen war beeindruckend. 
Aber nach mehr als 20 Jahren gab Joachim Bräuer das Amt des 
1. Vorsitzenden der FDP Eppelheim ab. Er wurde wegen seiner 
großen Verdienste einstimmig zum Ehren-Vorsitzenden gewählt.
Immer um gute Zusammenarbeit bemüht, hat er ein Netz-
werk guter Kontakte erstellt. Auch in Zeiten zwischen den 
Wahlen, hat er seine Mitglieder aufgerüttelt aktiv zu sein.
Er lud im letzten Superwahljahr mehrere bekannte Politiker zum FDP-
Stammtisch in die Eiche an jeden 3. Mittwoch im Monat um 20 Uhr ein.
Da waren Frau Petra Nußbaum, Rechtsanwältin aus Schwetzingen, 
Herr Eduard Marschalek aus Neulussheim, Herr Michael Link aus 
Heilbronn, Bundestagsabgeordneter, Frau Dr. Birgit Reinemund 
aus Mannheim, Bundestagsabgeordnete, Dirk Niebel, Bundes-
tagsabgeordneter und Minister für wirtschaftliche Zusammenarbeit.
Nimmermüde bereitete Herr Bräuer die FDP Stände am Sams-
tag vor dem Wasserturm mit Unterstützung des „Generalsekre-
tärs“ Herrn Rühlemann vor. Erst kürzlich wurde Herr Bräuer als 
Vorsitzender eines der aktivsten Ortsverbande im Rhein-Neckar 
Kreis geehrt. Auf seinen Rat wird man nicht verzichten können.
Der neue Vorstand des Ortsverbandes hat viele neue Gesichter 
und setzt sich wie folgt zusammen:
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Vereine und Verbände

1. Vorsitzender ist Dr. Peter Schib
10 Jahre FDP Mitglied und seit 25 Jahren Eppelheimer Bürger. Mit 
seiner Tochter, die heute 25 Jahre alt ist, hat er das Gemeindele-
ben in Eppelheim kennen gelernt. Beruflich ist er  seit  25 Jahren 
bei ehemals Boehringer Mannheim, jetzt Diagnstics Roche als 
Apotheker und Chemiker tätig.
2. Vorsitzende ist Frau Sibylle Müller
Sie ist eine junge Bereicherung der FDP. Die gelernte Kranken-
schwester ist Abteilungs-Pflegedienstleiterin an der Uni-Klinik Hei-
delberg. Sie hat eine 10 Jahre alte Tochter,die eifrig Ihre Mutter 
politisch unterstützt.
3. Zum Schatzmeister  wurde Herr Rüdiger Weidner, 28 Jahre 
alt, seit 7 Jahre in Eppelheim. Er ist Diplom-Betriebswirt und 
beschäftigt sich mit Controlling, Steuern und vielem mehr. Er war 
am Grundbuchamt in Heidelberg tätig. Momentan bereitet er sich 
mit Freunden darauf vor, sich selbständig zu machen.        
4.Schriftführer wurde der Schüler Andreas Spiziali
5.Pressewart wurde Frau Brigitte Schib
6.Kassenprüfer sind Herr Kuhnle und Herr Griessenauer
7.Beisitzer Joachim Bräuer und Herr Herbert Rühlemann 

v.l.n.r.: Alfred Kuhnle, Roland Griessenauer, Peter Bopp, Herbert Rühle-
mann, Joachim Bräuer, Peter Schib, Sibylle Müller, Joschka Pfeifer, Edwin 
Mertig, Rüdiger Weidner, Brigitte Schib

Berufliche Schulen und Einschulungsuntersu-
chungen im Fokus der SPD-Kreistagsfraktion
Nach den Diskussionen der letzten Monate um die Notwendigkeit 
zusätzlicher Bildungsgänge an Berufsschulen will die SPD-Kreis-
tagsfraktion jetzt von der Verwaltung wissen, wie die Anmeldesi-
tuation für das laufende Schuljahr verlaufen ist: 
Wie viel Plätze gab es in den verschiedenen Bildungsgängen und 
wie viele Bewerbungen gingen ein? Kommen die angenommenen 
Schülerinnen und Schüler aus Realschulen, Gymnasien oder aus 
anderen Bildungsabschlüssen? Gefragt wird auch nach den Auf-
nahmekriterien und der Zahl derer, die in andere Einrichtungen ver-
wiesen werden bzw. überhaupt nicht „bedient“ werden konnten.
„Die Zahlen möchte unsere Fraktion dazu nutzen, das schulische 
Angebot der Nachfrage besser anpassen zu können“, so Frakti-
onsvorstandsmitglied Renate Schmidt (Eppelheim).
In dem Zusammenhang interessiert auch die aktuelle Lehrer- und 
Unterrichtsversorgung in den beruflichen Schulen. Diese Anfrage 
ist schon einige Monate alt und wird nun im kommenden Schul- 
und Kulturausschuß beantwortet. „Dann wird sicher deutlich, dass 
neue Bildungsgänge nur in Gang kommen, wenn die notwendigen 
Lehrer vom Land zur Verfügung gestellt werden“, weiß Fraktions-
vorsitzender Dr. Ralf Göck (Brühl) von „Lehrermangel“ insbeson-
dere in Schwetzingen.
Der Landkreis ist auch für die Einschulungsuntersuchung der 
jüngsten Schüler zuständig. Sie wird vom Kinder- und Jugendärzt-
lichen Dienst des Gesundheitsamts durchgeführt. Das Verfahren 
ist auf der Homepage des Landratsamts beschrieben. 
Können mit den vorhandenen Ressourcen alle Kinder erfasst 
werden und bei wie vielen Kindern wurden Entwicklungsauffällig-
keiten bzw. Förderbedarfe festgestellt? Welche Fördermaßnahmen 
wurden angeboten bzw. veranlasst und in wie vielen Fällen gab es 
Rückstellungen bzw. Sonderbeschulungen? In welchem Umfang 

werden Kinder, die keine Tageseinrichtung besuchen, erfasst  und 
gibt es Akzeptanzprobleme bei Eltern oder Erzieherinnen/Erzieher? 
Die Beantwortung dieses Fragekatalogs ist eine wichtige Grund-
lage dafür, notwendige Schritte für eine zielgerichtete, individuelle 
Förderung einleiten zu können. Was nützen gute Vorgaben auf 
dem Papier, wenn für die Umsetzung zu wenig Ressourcen zur 
Verfügung stehen.
Eine wichtige Voraussetzung ist auch der intensive Austausch mit 
den Kindergärten, denn dorthin gehen die Kinder jahrelang und 
können somit in ihrem Entwicklungsverlauf am besten beurteilt 
werden, so Kreisrätin Renate Schmidt abschließend.

Gefahr für unsere Kinder und Jugendlichen
Der rauhe Winter zieht sich zurück, die Kinder und Jugendlichen 
wollen ihrem Bewegungsdrang nachkommen. 
Das heißt, es ist auch wieder „Skaterzeit“! Die im letzten Jahr von 
der Verwaltung im Spielplatz Lerchenweg angelegte Skateranlage 
wurde sehr gut angenommen. Leider konnten im letzten Jahr nicht 
alle Maßnahmen zum Schutze der Nutzer der Skateranlage, der 
Kinder im Spielplatz und der Anwohner umgesetzt werden.
In der letzten Gemeinderatssitzung, wurde die Verwaltung gebeten, 
die Sicherung der Skateranlage durch eine Umzäunung schnell-
stens herzustellen. Hierdurch werden die Kinder im restlichen 
Spielbereich gegen z.B. wegrutschende Skateboards geschützt 
und die Verwaltung hat die Möglichkeit, die zu überwachenden 
Ruhezeiten durch das Abschließen der Anlage nachdrücklich zu 
sichern.
Die  Straßenverkehrs-Ordnung §24, §25 verbieten Inline-Skaten 
und Skate-Board Fahren im Straßenverkehr. Die Benutzung der 
Fahrbahnen ist ihnen grundsätzlich und die der Radwege aus-
nahmslos untersagt. 
Heißt aber auch, um hier unsere Kinder gegen Unfälle und Straf-
zettel zu schützen, müssen wir unseren Kindern und Jugendlichen 
das Nutzen der Skateranlage ermöglichen. Der Spielplatz, wurde 
für Kinder bis 12 Jahre errichtet, die Nutzung der Skateranlage von 
jungen Erwachsenen, führt zu einer Verdrängung unser Kinder und 
Jugendlichen in den Straßenverkehr. Dies muss durch entspre-
chende Kontrollen unterbunden werden.

SPD www.jusos-eppelheim.de

AGV Eintracht 1844 e.V.

„Ungarnfreunde“ im AGV fahren nach Italien
Die Ungarnfreunde fahren in diesem Jahr einmal nicht nach 
Ungarn, sondern nach Italien, genauer gesagt nach Lazisse am 
Gardasee. Vom 02. - 08. Juni 2010 wollen wir von Lazisse aus 
verschiedene Orte besuchen, wie z.B. Venedig, Mantova mit 
dem Parco Sigurtá und Verona. Natürlich machen wir auch einen 
kleinen Abstecher in Eppelheims Partnerstadt Montebelluna. Wir 
unternehmen eine Schifffahrt auf dem Gardasee, besuchen Sirm-
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ASV Kegeln

ASV/DJK Fußball

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

ione sowie eine Ölmühle. Außerdem fahren wir in das Weingebiet 
„Valpolicella“, besuchen ein Weingut und machen dort auch eine 
Weinprobe. Wenn Sie Interesse an dieser Reise haben melden Sie 
sich bei Hildegard Rühle, Tel. 7381996, oder Melitta Steinbächer, 
Tel. 765008. Wir schicken Ihnen gerne ein Reiseprospekt zu. 

Einladung zur Jugendversammlung ASV 
Eppelheim 1888 e.V.
12. März 2010, 17.00 Uhr ASV Clubhaus
Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Protokoll der letzten Jahresversammlung
TOP 3 Jahresbericht der Vereins-Jugendleiterin
TOP 4 Berichte der einzelnen Jugendleiter
 - Fussball
 - Judo
 - Ringen
 - Tischtennis
 - Turnen und Leichtathletik
 - Volleyball / Beachvolleyball  
TOP 5 Kassenbericht
TOP 6 Anträge
TOP 7 ASV-Vereins-Jugendfete – Disco im Jugendhaus
TOP 8 Verschiedenes
Anträge können bis kurz vor der Versammlung bei der Vereins-
Jugendleiterin abgegeben werden.

ASV  www.ASV-Eppelheim.de

ASV Eppelheim Abt.Kegeln 15.Spieltag 27./28.02.2010
Landesliga 1
Bahnfrei Laudenbach I - Goldene 9 Eppelheim I              5506 : 5326
u.a. Klaus Löhr 919, Ernst Wolf 909, Rainer Nord 884
5.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2
SKC 1981 Gaiberg I - SG Eintracht/Schwarz Weiss Eppelheim I         
2703 : 2675
u.a. Robert Partl 474, Klaus Türk 458, Uwe Schell 456
5.Tabellenplatz
BKC Heidelberg I - Goldene 9 Eppelheim II                 2717 : 2182
u.a.Frank Noeltner 445, Rolf Hollschuh 443, Miro Filipovic 441 
7.Tabellenplatz
Kreisliga A
Pinguin Heidelberg I - SG Eintracht/Schwarz Weiss Eppelheim II         
2610 : 2608
u.a. H. Vierling 477, H. Neureuther 452, R. Teichgräber 448, 
N. Schlegel 434, E.Becker 434, 9.Tabellenplatz

Nach langer Winterpause rollt der Ball wieder
Sonntag, 07.03.2010, 15.00 Uhr  ASV/DJK Eppelheim – TSG 
Weinheim
Sonntag, 14.03.2010, 15.00 Uhr  SG Oftersheim – ASV/DJK 
Eppelheim
Sonntag, 21.03.2010, 15.00 Uhr  ASV/DJK Eppelheim – SV RW 
Rheinau
Die Winterpause ist vorbei und am kommenden Sonntag starten 
die 2. und 3. Mannschaft in die Rückrunde. Hier die Termine im 
Überblick:
SG ASV/DJK Eppelheim 2:
So 07.03.10. TSG Rohrbach - SG ASV/DJK Eppelheim 2  15:00 Uhr 
So 14.03.10. SG ASV/DJK Eppelheim 2 - FC Frauenweiler  15:00 Uhr
SG ASV/DJK Eppelheim 3:
So 07.03.10. Blau-Weiß Neckargemünd - SG ASV/DJK Eppelheim 3  
15:00 Uhr So 14.03.10. SG ASV/DJK Eppelheim 3 - FG Union 
Heidelberg  12:45 Uhr
Die SG ASV/DJK Eppelheim freut sich auf zahlreichen Besuch !!! 

ASV/DJK Fußball Jugend
Jugendspieltag der SGASV/DJK Eppelheim und SG Eppelheim/
Pfaffengrund

Datum            Uhr          Jugend 
06.03.10.       17.00      A-Jugend
Pokalspiel
SG ASV/DJK Eppelheim – SG St. Leon
06.03.10         19.00         D1                       
SG ASV/DJK Eppelheim – SG Viktoria Mauer
Die Spiele finden auf dem ASV Sportplatz  statt.
Die Fußballjugend würde sich über recht viel Zuschauer 
freuen die Sie bei den Heimspielen unterstützen. 

ASV/DJK Fußball Mädchen

Fußball-Mädchen vor ihren ersten Pflichtspielen!
Die Winterpause ist vorbei und unsere Mädchen bzw. junge Frauen 
haben inzwischen wieder das Training aufgenommen. Die Übungs-
einheiten werden in folgenden Gruppen absolviert:
U11 (Alter 6 – 10 Jahre)
U15 (Alter 11 – 14 Jahre
Ü15 (15 Jahre und älter)
Die C-Juniorinnen starten am 12.03.2010 um 15.00 Uhr mit einem 
Heimspiel gegen den TSV Amicitia Viernheim mit ihren Spielen. Die 
B-Juniorinnen müssen einen Tag später um 11.00 Uhr beim VfB Gar-
tenstadt antreten. 
Für die U10-Mädchen und unsere Frauenmannschaft werden vorerst  
Freundschaftsspiele/Turniere ausgetragen, bevor im Sommer der 
reguläre Spielbetrieb beginnt.
Wer Interesse hat unseren Frauenfußball bzw. Mädchenfußball mit 
aufbauen zu helfen, kann uns anrufen (Michael Weber, Tel. 76 41 90) 
oder uns unter folgender Email-Adresse eine Nachricht hinterlassen: 
asv.foerderkreis@gmx.de 
Trainingszeiten: 
Mittwoch  18.30–19.30 Uhr, ASV Sportplatz
Freitag  17.30-19.00 Uhr, ASV Sportplatz 

Fußballcamp in Eppelheim
Die Fußballschule „Schlotterbeck“ kommt nach Eppelheim.
Alle Kinder von 5 – 14 Jahren können vom 08. bis 10. April 2010 
u.a. mit Ex-Bundesliga-Profi und DFB-A-Lizenz-Inhaber Nils 
Schlotterbeck und seinem geschulten Trainerteam beim Camp in 
Eppelheim teilnehmen.
Geboten wird neben dem professionellen Training, Pokale und 
Trinkflaschen für jeden Teilnehmer, sowie ein warmes Mittagessen 
an jedem Camptag.
- altersgerechtes, abwechslungsreiches und modernes Training 
   mit viel Spaß
- Technik-, Koordinationstraining, sowie Live-Kinetik und Spielfor-
   men
- Spielformen und Torschuss
Anmeldungen unter www.fussballcamp.der oder 0715-1996887, 
info@fussballcamp.de
Das Camp findet täglich von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr auf dem DJK-
Sportplatz statt. Preis für alle 3 Tage: 100,-- Euro 

Nächstes AWO - Treffen mit Freunden am Montag, 08. März 
2010 um 14.30 Uhr im Rathauskeller.

Kein Kind muss zuhause bleiben!
Die AWO bietet eine Reihe von Freizeiten für Kinder und Jugend-
liche. Hierbei werden Reiseziele in Europa und Möglichkeiten wie 
z.B. Segeln, Surfen,  Natur erleben geboten, doch für viele sind 
diese Freizeiten in der heutigen Zeit unerschwinglich geworden.
Leider wissen viele Familien nicht, dass die Landkreise für bestimmte 
Freizeiten erhebliche Zuschüsse gewähren können, die den Rei-
sepreis um bis zu 90 % mindern. Krankenkassenzuschüsse für 
z.B. Freizeiten auf Sylt sowie individuelle Zuschüsse der Arbeiter-
wohlfahrt geben auch den Familien die Möglichkeit, ihre Kinder 
verreisen zu lassen, die aus dem normalen Zuschuss rahmen her-
ausfallen würden. Der AWO Kreisverband Rhein-Neckar e.V. infor-
miert Sie gerne über die verschiedenen Zuschussmöglichkeiten!
Sind Sie interessiert, auch Ihrem Kind eine Ferienreise zu ermögli-
chen? Dann rufen Sie gleich  die AWO unter der Tel.-Nr.  06203 / 
928540 an. www.awo-rhein-neckar.de
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Deutscher Böhmerwaldbund

Wegen der Sanierung des Alten Schulhauses treffen wir uns 
vorerst im 1. OG des Rathauses, immer dienstags von 19.30 bis 
21.30 Uhr. 

Blaues Kreuz

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794155 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Eissportclub Eisbären ECE

Bei Bedarf  besteht somit auch die Möglichkeit über den AWO 
Ortsverein für Eppelheimer Kinder und Jugendliche einen Zuschuss 
zum Differenzbetrag zu erhalten. In diesen Fällen bitten wir um Kon-
taktaufnahme mit der Vorsitzenden Elfi Thompson, Tel.: 760333 
oder unter E-Mail: thompson@awo-eppelheim.de
Die Broschüre mit ausführlichen Informationen zu den Freizeiten 
liegen an der Rathauspforte und in der Bibliothek aus. 

Kulturcafé
„Spielenachmittag“ war angesagt und die Teilnehmer hatten ihren 
Spaß, auch wenn es ein paar mehr hätten sein können.
Zunächst bei Kaffee und Kuchen, dann bei altbewährten Spielen 
vergingen zwei Stunden in geselliger Runde wie im Fluge.
Mal waren Geschicklichkeit mit der Hand, dann Wörterfinden, 
Rechnen, dann Geographiekenntnisse oder einfach Humor, „Ver-
lierenkönnen“ (Mensch, ärgere Dich nicht!) gefragt.
Eigentlich ist es ja eine Riesenchance für Mann und Frau, nach den 
Zwängen des Arbeitslebens und der Familienpflichten, im Kreise 
anderer Menschen und mal nicht in Gesellschaft des Fernsehers 
das Kind in sich zu entdecken und darüber manche Sorge des 
Alters zu vergessen.
Vielleicht sollte man nach einiger Zeit das Angebot noch einmal 
aufgreifen.

Gut besuchte Jahreshauptversammlung bei 
den Böhmerwäldlern
Rund 90 Mitglieder konnte der stellvertretende Vorsitzende, Franz 
Strunz, bei der Hauptversammlung der Böhmerwäldler in Eppel-
heim begrüßen. Nach der Totenehrung durch Emil Siegert ließ die 
Vorsitzende, Friedl Vobis das vergangene Vereinsjahr Revue pas-
sieren. Die Heimatgruppe kann stolz sein auf viele gelungene und 
gut besuchte Veranstaltungen vom Wäldlerball über die Heimat-
treffen, Waldlermesse, Backkurs, Erzählkaffee bis hin zum „Advent 
wie daheim“. Dies war man dem Jubiläumsjahr (125 Jahre Deut-
scher Böhmerwaldbund (DBB)) auch schuldig. Friedl Vobis dankte 
allen fleißigen Helfern, Ortsbetreuern, dem Singkreis, der Jugend 
und der Vorstandschaft.
Dem Kassenbericht der Hauptkasse durch Joachim Ramin wurde 
aufmerksam zugehört, und nachdem ein Überschuss erwirtschaf-
tet wurde, sparten die Mitglieder auch nicht mit Beifall. Die Kas-
senprüfer, Wenzel Weber und Gerd Schuster hatten an der Arbeit 
vom Hauptkassier, seiner Stellvertreterin Gabi Binninger und der 
Beitragskassiererin Annemarie Mandl nichts zu beanstanden und 
so wurde die Kasse einstimmig entlastet.
Es folgten die Berichte der Jugendgruppen durch Rainer Strunz 
und Karola Kuppinger; deren zahlreiche Aktivitäten innerhalb des 
DBB und der Heimatgruppe auch viel Lob zuteil wurde, ebenso 
der Pressearbeit, dem Bücherwart und der Karteiführung. Im Jahr 
2009 gab es 18 Neuzugänge, was bemerkenswert ist. Demgegen-
über standen leider aber auch sechs Sterbefälle.
Friedl Vobis berichtete weiter, dass die Projekte mit Kindergärten 
und Schulen in Krummau und Kaplitz nun abgeschlossen sind. Sie 
bedauert, dass zum einen kaum noch Spenden dafür eingingen 
und dass das Interesse am Deutsch lernen in Tschechien stark 
nachgelassen hat. Immer hin hatte die Heimatgruppe Heidelberg 
20 Jahre lang insgesamt ca. EUR 25.000 für diese Aktion aufge-
bracht.

Für den Landesverband Baden-Württemberg des DBB konnte 
Birgit Kern begrüßt werden und sie machte von der Gelegenheit 
Gebrauch, dessen Grüße und den Dank und wichtige Aussagen 
zur Heimatpolitik vorzubringen. Aus den Reihen der Zuhörer wurde 
ihr großes Engagement für unsere Sache gelobt.
Nun standen wieder Ehrungen an. Erfreulich viele Mitglieder waren 
von den 46 zu ehrenden Personen anwesend. Geehrt wurden mit 
Urkunden, Nadeln und Rosen:
Für 10 Jahre Mitgliedschaft:
Christian Borho, Ilse Bossel, Elisabeth und Karl-Heinz Heidenreich, 
Erika und Horst Hutter, Monika Lechner, Irmgard und Emil Mis-
sauer, Johann Neubauer, Waltraud Robl, Anna Schwegler, Dieter 
Stadler, Franziska Urban und Ute Vavra.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft: 
Rosina Büchler, Franz Jungbauer, Stefanie Leisch, Angela Löffel-
mann, Hermine Luitz, Josefine Ott ,Marcus Rieg, Frieda Schmitt, 
Käthe Schuster, Marianne Walter, Rudolf Zwettler.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft:
Franz Pihale und Brigitta Schweigl-Braun
50 Jahre Mitgliedschaft
Rotraud und Arnold Holub sowie Margit Peisig
Für Treue Mitarbeit
Johann Böhm, Andreas Luksch, Annemarie Mandel, Franz Pitro-
nik, Rosa Sager, Gerhard Schuster, Tanja Tauber, Helga Weber, 
Gabi und Nilo Schlögel
Silbernes Ehrenzeichen
Claudia Rieg, Edeltraud Röhrig, Peter Strunz, Wenzel Weber und 
Gisela Scheel
Zum Abschluss verkündete Franz Strunz noch die Termine für 
2010 und mit dem gemeinsamen Lied „Auf d’Wulda“ endete eine 
zügig durchgeführte und harmonisch verlaufene Jahreshauptver-
sammlung.

SONDERAKTION FÜR SCHULKLASSEN im ICEHOUSE Eppel-
heim! Ab sofort zahlen Schulklassen der Metropolregion pro Schü-
ler nur 1 Euro Eintritt und 1 Euro für Schlittschuhverleih!  Anmeldung 
telefonisch unter 06221-768392 oder per Fax 768393.
SUPERSPECIAL für STUDENTEN der Metropolregion!  Am Sonn-
tag, 7. März 2010, öffentlicher Lauf von 20 bis 23 Uhr, Studenten 
mit Ausweis zahlen nur 2 Euro Eintritt!  Info unter 06221-768392.

Stars empfangen Ligaprimus
Die Rhein-Neckar Stars empfangen am heutigen Freitag um 19.45 
Uhr im Eppelheimer Icehouse den Tabellenführer der Oberliga-Auf-
stiegsrunde die Moskitos 
Essen. Nach der 2:11 
Schlappe gegen Ratin-
gen vom vergangenen 
Sonntag (RNS-Torschüt-
zen Ulrich Stadler und 
Jürgen Rotsche) wollen 
die Stars für eine kleine 
Überraschung sorgen 
und einen kleinen Ach-
tungserfolg erzielen. Die 
mit Duisburg punktgleich 
in Führung liegenden Essener sind der klare Favorit und auf Grund 
dieser Situation können die Stars völlig frei aufspielen. Das Hinspiel 
ging allerdings klar mit 11:2 an die Moskitos.
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Eppelheimer Tennisclub

Müde Stars völlig von der Rolle
Gegen die Moskitos Essen, die auf Rang zwei in der Oberliga-Auf-
stiegsrundentabelle rangieren, konnten die gastgebenden Rhein-
Neckar Stars nichts ausrichten. Sang- und klanglos verloren die 
Kurpfälzer mit 1:9 (1:6; 0:2, 0:1).
Dabei sah es nach Ulrich Stadlers 1:0, nach zwei Minuten sogar 
recht gut aus, doch Marc Höveler glich nur drei Minuten später 
aus. Er schob die Scheibe locker am alleingelassenen Keeper 
Dominik Wich ins Tor. Frank Petrozza, Philipp Hendle per Doppel-
pack, Benedikt Kastner und Antti-Jussi Miettinen stellten für die 
Moskitos die Weichen schon früh auf Sieg. 
Die stark perso-
nal geschwächten 
Stars, die auf sieben 
Akteure verzichten 
mussten, waren 
in allen Belangen 
unterlegen und 
konnten dem Druck 
des Favoriten nichts 
entgegensetzen. Im 
zweiten Spielab-
schnitt schalteten 
die Gäste, die mit 
zwei Fanbussen nach Eppelheim gekommen waren, einen Gang 
zurück und erzielten nur zwei Treffer durch Christian Nieberle (25.) 
aus spitzem Winkel und Maris Kruminsch (34.) zum 1:8 aus Sicht 
der Stars.
Im Schlussabschnitt vergab Marc Lingenfelser noch einen weiteren 
Ehrentreffer für die Stars zu erzielen, er scheiterte am Pfosten. Den 
Schlusspunkt setzte Miettinen in einer einseitigen Partie, bei der 
kurz vor Spielende noch RNS-Abwehrspieler Arno Metz und Chri-
stian Vogel nach einer Rangelei vorzeitig duschen gehen durften.

Der grüne Zaun
Beim nächsten Besuch der Tennisanlage werden Sie sich wahr-
scheinlich wundern und beim zweiten Mal hinschauen sich auch 
die Augen reiben. Sie werden feststellen, dass die grüne Thuja-
Hecke entlang des Zauns an den Plätzen 4-10 fehlt. Sie hatte 
gegen die Kräfte des Baggers keine Chance. Mit einem Rück-
schnitt allein war’s nicht getan. 
Zu sehr war das Wurzelwerk in den Platzuntergrund eingewach-
sen. An einigen 
Stellen waren die 
V e r w u r z e l u n g e n 
durch die Platz-
decke zu erkennen. 
Eine Situation, die 
dem verantwortli-
chen Platzwart aus 
Sicherheitsgründen 
gar nicht schmeckte.
Viele hatten sich im 
Laufe der Zeit an die grüne Sichtschutzwand gewöhnt und werden 
sich an die neue Ansicht erst gewöhnen müssen. Ein Vorteil hat die 
Aktion aus meiner Sicht: Neugierige und Zaungäste haben einen 
besseren Blick auf die Anlage, sehen ungehindert dem Treiben zu 
und wer weiß, vielleicht bekommt der eine oder andere Lust zum 
Mitmachen.
Neues von der Boulebahn
Beim genaueren Betrachten des Erdaushubs für die Boulebahn 
wurde festgestellt, dass die vom Verband vorgegebenen Mindest-
maße von 3x12 Meter eher zu knapp sind und wir den Raum für 
eine Verbreiterung eigentlich hätten. Kurzer Beschluss: am Sams-
tag, 6. März ab 10 Uhr, wird der Aushub um einen Meter verbrei-
tert. Jetzt sind alle „künftigen Bouler“ und solche die es lernen 
wollen aufgefordert, sich zu diesem Arbeitseinsatz einzufinden und 
beim „Schippen und Dreck-weg-karren“ mitzuhelfen. Und wenn 
ich den Ober-Bouler Rolli richtig einschätze, dann hat er was zum 
Anstoßen nach getaner Arbeit dabei.
Mitgliederversammlung
Für diese Versammlung am Donnerstag, 11. März ab 19.30 Uhr im 

Clubhaus, hatten alle Mitglieder eine schriftliche Einladung erhal-
ten. Besondere Tagesordnungspunkte sind u.a. die Wahl des Vor-
sitzenden und der Beschluss einer Satzungsänderung. Mit ihrem 
Besuch zeigen Sie Ihr Interesse am Verein und an der Arbeit des 
Vorstandes. Der Verein will auch in Zukunft gut vertreten sein. Wir 
freuen uns jedenfalls auf Ihr Kommen.

Kleintierzuchtverein
Der Kleintierzuchtverein C44 e.V. Eppelheim lädt zur Jah-
reshauptversammlung am Sonntag, den 07. März 2010 um 
16:00 Uhr  im Züchterheim herzlich ein.

Kurpälzer Noodeworschdler
Gemäß § 9 der Satzung der Guggemusik ”Kurpälzer Noodewor-
schdler 1999 e.V.”Eppelheim, laden wir Euch zu der am Freitag, 
den 19. März 2010, um 19.30 Uhr, im Gasthaus Zur Eiche Eppel-
heim (Friedrich-Ebert-Str.29) stattfindenden, ordentlichen Jahres-
hauptversammlung herzlich ein.
Tagesordnung 
1.   Begrüßung des 1. Vorstandes und verlesen der Tagesordnung
2.   Jahresbericht des 1. VS und musik. Leiters
3.   Jahresbericht des Schriftführers
4.   Verlesen des Protokolls der letzten JHV
5..  Bericht des Kassiers
6.   Bericht der Kassenprüfer
7.   Entlastung des Kassiers
8.   Entlastung des Vorstands
9 .  Bestellung zweier Kassenprüfer
10. Bericht der einzelnen Ausschüsse 
11. Behandlung der fristgerecht eingegangenen Anträge
12. Verschiedenes 
Anträge sind bis spätestens 17. März 2010 schriftlich an den 
1. Vorstand Rüdiger Schork zu richten.
Mit freundlichen Grüßen                                    die Vorstandschaft

Reiterverein 
Einladung zur Generalversammlung des Reitervereins 
Eppelheim e.V. am Freitag, den 19.März 2010 um 20.00 Uhr 
im Reiterstübchen des Reiterverein Eppelheim.
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Eröffnung durch die 1. Vorsitzende
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 
     Tagesordnung
3.  Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
4.  Bericht des Hauptkassiers
5.  Bericht des Kassenprüfers und Entlastung
6.  Bericht des Sportwarts
7.  Bericht der Jugendwartin
8.  Aussprache über die Berichte
9.  Entlastung der Vorstandschaft
10.Bildung eines Wahlausschusses
11.Neuwahlen
12.Verschiedenes
Anträge zu Punkt 12 können nur bearbeitet werden, wenn sie bis 
zum 5. März schriftlich bei der 1. Vorsitzenden J. Kocher, Daimler-
str. 23 eingegangen sind.
Wir bitten um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Turnverein Eppelheim

Ergebnisse und Berichte:
Landesliga (Männer): TVE – HSG Mannheim, Samstag, 27. 
Februar 2010   31:31 (18:17)
Hof(f)männer lassen den TVE hoffen
Hochspannung bis zur letzten Spielsekunde und dann mit 31:31 
(18:17), ein wohl gerechtes Ergebnis, erlebten die Zuschauer in 
der Rhein-Neckar-Halle am Samstagabend beim Spiel des TV 
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Eppelheim gegen die HSG Mannheim. Nachdem die Eppelheimer 
in Mannheim das Vorspiel schon sehr unglücklich mit einem Tor 
verloren hatten, brannten sie nun auf Revanche, doch sie waren 
drauf und dran das gleiche zu erleiden, denn 20 Sekunden vor 
Schluss erzielten die Gäste das 30:31. Daraufhin nahm Leo Para-
monov eine Auszeit, instruierte sein Team, wie der letzte Spielzug 
abzulaufen hatte, und wie einstudiert landete der Ball beim nerven-
starken Michael Hofmann, der – übrigens schon zum zweiten Mal 
in dieser Saison – zum entscheidenden Tor einwarf. Die letzten 7 
Sekunden kosteten noch eine rote Karte für Fabian Dienemann, 
aber zu einem Wurf kamen die Mannheimer nicht mehr.
Dabei hätte es zu dieser dramatischen Schlussphase des Spiels 
nicht unbedingt kommen müssen. Nach ausgeglichenem Beginn 
(3:3) konnten sich die Hausherren allmählich absetzen und hatten 
bis zur 18. Minute einen 4-Tore-Vorsprung erkämpft, was den 
HSG-Trainer Carsten Klavehn veranlasste, eine Auszeit zu nehmen 
und lautstark seine Mannschaft in den Senkel zu stellen. Nun lief es 
für die Mannheimern etwas besser, aber entscheidend für ihr Auf-
holen war die Folge von vier technischen Fehlern der Eppelheimer, 
sodass der schöne Vorsprung auf ein Tor zusammenschrumpfte 
– Halbzeit 18:17.
Um wieder Ordnung in das Angriffsspiel zu bringen, setzte Leo 
Paramonov nun den angeschlagenen Robin Erb als Spielmacher 
ein, aber die nun selbstbewusster agierenden Gäste glichen aus 
und hielten das Spiel offen. Einmal gelang es den Rothemden noch 
durch einen Doppelschlag von „Chrissi“ Föhr und „Flo“ Hoffmann 
mit 2 Toren in Front zu gehen (24:22), doch nun schien sich das 
Blatt endgültig zu Gunsten der Gäste zu wenden, denn einige gute 
Möglichkeiten, darunter auch drei Siebenmeter, wurden ausgelas-
sen, Mannheim führte 26:28. Aber der Wille auf Eppelheimer Seite 
war ungebrochen, Michi Hofmann, Janek Förch und Julius Tervoort 
brachten die Hausherren wieder 29:28 nach vorne, als Abwehrchef 
Tervoort nach einer harmlosen Aktion eine unberechtigte Zeitstrafe 
erhielt, die die HSG zu Ausgleich und Führung nutzen konnte. Die 
geniale letzte Aktion, die den Eppelheimern den hochverdienten 
Ausgleich bescherte, wurde bereits eingangs berichtet.
Nach dem Spiel waren sich beide Trainer einig, dass die Punkte-
teilung gerecht sei, Klavehn haderte etwas mit der Leistung seiner 
Mannschaft und meinte, dass der TVE heute spielerisch besser 
gewesen sei. Paramonov hingegen freute sich diebisch, dass sein 
letzter  Spielzug so gut geklappt hat.
Insgesamt ist zu vermerken, dass  die Eppelheimer Deckung nicht 
ganz so kompakt stand wie in den erfolgreichen Spielen zuvor. 
Vor allem der schnelle Patrick Theiß machte ihr immer wieder Pro-
bleme. Gegen solche Spieler muss die Abwehr noch schneller 
vorschieben und etwas früher zupacken. Die Angriffsleistung ist 
bei einer Quote von 31 Toren bei 23 Fehlwürfen und doch immer-
hin 11 Ballverlusten durchaus zufriedenstellend. Hier taten sich in 
der ersten Halbzeit Johannes Stroh mit 5 Toren und im gesamten 
Spielverlauf „Michi“ Hofmann (5) und „Flo“ Hoffmann (8), der auch 
im Gegenstoß nicht zu bremsen ist, besonders hervor. Der Spruch, 
dass Spiele meist in der Abwehr gewonnen werden, bewahrheitete 
sich wieder einmal. (we)
TVE: Reif, Kriechbaum; Förch (6/3), Dienemann, Schweizer, M. 
Hofmann (5), Stephan (1), F. Hoffmann (8), Tervoort (1), Erb, Stroh 
(6/1), Föhr (2), Dürr (2), Schwarz
HSG: Braun, Braun; Fath (4), Fischer (10/7), Haslinger, Schnepf, 
Schulze (1), Theiß (5), Veith, Zelt (4), Breitschwerdt, Tunkl (5), 
Kremser (1), Wingendorf (1)
Badenliga (Damen): SG Heddesheim – TVE, Sonntag, 28. Februar 
2010   25:10 (14:5)
Verletzungspech hält an
In einem, wegen zahlreicher verletzten Eppelheimer- Spielerinnen 
verlegten Spiel gegen die SG Heddesheim unterlagen die immer 
noch dezimierten TVE Damen deutlich mit 25:20 (14:5) Toren.
Heddesheim wusste, dass Eppelheim immer noch ersatzge-
schwächt ist und kannte die Gefährlichkeit von Katrin Adler. Clever 
wurde sie per „Manndeckung“ während des gesamte Spiels 
ziemlich erfolgreich ausgeschaltet. So kam das Angriffspiel der 
Gäste nicht richtig in Schwung bzw. wurden die herausgearbei-
teten Chancen immer wieder von der ehemaligen Eppelheime-
rin Anja Beisel im Tor, die vor der Saison zur ambitionierten TG 
Heddesheim wechselte, vereitelt. Sie hatte sich bestens auf die 
Eppler Angreiferinnen eingestellt und beeindruckte ihre ehemaligen 
Mannschaftskameradinnen mit unzähligen Paraden. Heddesheim 
nutzte dies, um den Vorsprung über 4:1, 9:2 auf 14:5 bis zur Pause 
auszubauen.
In der 2. Halbzeit stemmten sich alle, inklusive Katrin Adler, die 

immer noch mit einer ständigen Begleiterin unterwegs war, gegen 
die drohende hohe Niederlage. Leider wurde dieser Einsatz nicht 
belohnt, stattdessen schlug das Verletzungspech wieder zu 
.Irgendwie hat Eppelheim die Verletzungsseuche eingefangen. 
Immer wieder das gleiche Szenario. Diesmal erwischte es Mad-
leine Münch. Mit Verdacht auf Bänderiss wurde sie vom Spielfeld 
getragen. Anstatt, dass sich das Eppelheimer Lazarett lichtet, wird 
man wohl auch noch auf seine Linkshänderin verzichten müssen. 
Von all diesem Geschehen unbeeindruckt, zog Heddesheim weiter 
seine Kreise und siegte am Ende deutlich mit 25:10 Toren.
Sichtlich deprimiert trat man nach dieser Niederlage die Heim-
reise an. Man kann nur hoffen, dass die in dieser Saison doch arg 
gebeutelten Epplerinnen nicht resignieren. Denn inzwischen mit 
15:15 Punkten im Mittelfeld angekommen, muss man bis Runde-
nende immerhin noch sieben Spiele absolvieren. Und man kann 
nicht erwarten, dass irgendein Gegner Mitleid mit den Eppelheimer 
Handballerinnen hat.
TVE:; Groß, Becker; Robker (1), R. Klein, Herb (3), Münch, Adler 
(3/1), Kriechbaum (2), Schnurpfeil (1), Geib, Wolf (n.e.)
Weitere Spiele: 
Samstag, 27. Februar 2010
D-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TVE - SG Waldbrunn/
Eberbach   22:18
D-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TVE – TSG Germania 
Dossenheim   28:22
E-Jugend (männlich): TVE – SC Wilhelmsfeld   126:12
B-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TVE – TSG Germania 
Dossenheim   22:23
1. Division (Männer 2): TVE II – TSG Germania Dossenheim   
27:24 (15:16)
Wichtige Punkte im Abstiegskampf 
Im Kellerduell gelang gegen die TSG Dossenheim mit dem 
27:24 (15:16) Erfolg ein wichtiger Sieg, der die Landesliga 
Reserve wieder nahe an das gesicherte Mittelfeld heranführt.
Die Eppelheimer schöpften gegenüber der Vorwoche diesmal per-
sonell aus dem Vollen, gleich 14 Mann hatte Rainer Herb, der für 
den gesperrten Sascha Mozgalev die Mannschaft betreute, auf-
zubieten. Dadurch war klar, dass man über das ganze Spiel ver-
suchen würde, das Tempospiel der jungen Wilden aufzuziehen. 
Leider war die Mannschaft zu Beginn etwas übermotiviert und 
euphorisch und lief den abgeklärt agierenden Dossenheimer immer 
wieder ins offene Messer. So sah der Eppelheimer Anhang den 
Vorsprung der Gäste stetig wachsen, denn Eppelheim rannte teil-
weise kopflos an und Dossenheim nutze jede sich bietende Gele-
genheit zum Torerfolg. So stand es nach dreizehn Spielminuten 
bereits 5:10 aus Sicht der Hausherren. Nach einer Auszeit, in der 
vor allem versucht wurde, die Eppelheimer Spieler zu beruhigen, 
kam Eppelheim besser zurecht und verkürzte stetig den Dossen-
heimer Vorsprung. Malte Kischel gelang kurz vor dem Pausenpfiff 
der psychologisch wichtige 15:16 Anschlusstreffer.
In der Pause wurden nochmals die Fehler der ersten Hälfte ange-
sprochen und die Abwehr wurde umgestellt. Die Mannschaft nahm 
sich diese Worte wohl zu Herzen, denn die neuformierte Abwehr 
stand nun wie eine Wand. Dahinter agierte Benjamin Hemer souve-
rän und ließ in den folgenden fünfzehn Minuten nur zwei Treffer zu. 
Aus dieser stabilen Abwehr heraus, agierte Eppelheim nun auch 
im Angriff abgeklärter und zog über 20:18, 23:19 auf 25:20 bis 
zur 50. Minute davon. In der verbleibenden Zeit versuchte Dos-
senheim alles, um die drohende Niederlage abzuwenden, aber 
Eppelheim hielt bis zum 27:24 Endstand den Gegner auf Distanz. 
Durch diesen Sieg gelang nicht nur die Revanche für die knappe 
26:24 Auswärtsniederlage, sondern man ist zumindest von den 
Minuspunkten, bei zwei Spielen weniger, wieder an das Mittelfeld 
herangerückt.
Bei Eppelheim überzeugte speziell in der zweiten Hälfte die kom-
plette Mannschaft, die im Kollektiv gezeigt hat, welches Poten-
zial in ihr steckt. Sollte diese Leistung auch im nächsten Spiel 
am 07.03.2010 um 17:30 Uhr in Wieblingen abgerufen werden 
können, sollte der eine oder andere Punkt aus dem Sportzentrum 
West entführt werden können. (rh)
TVE: Hemer, Hergesell; Wallberg (2), Henn (4), Müller (1), Metwally 
(1), Hornung (2), Schwegler (1), Kresser (1), Spilger (4), Schwarz 
(8/1), Kischel (3), Richter, Hoch
Sonntag, 28. Februar 2010
D-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TVE – TV Neckarge-
münd  32:22
E-Jugend (weiblich): TVE – SC Wilhelmsfeld   12:24
D-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TVE – SpVgg Baiertal   17:13
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Verein der Gartenfreunde 

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

VdK Ortsverband Eppelheim

A-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TVE – SC Wilhelmsfeld 
40:17 (19:8)
Kabinenfest und eine Packung Capri Sonne dank einem 
40:17 Sieg gegen Wilhelmsfeld
Im Gegensatz zum Hinspiel im Odenwald gab es heute keinen 
Hexenkessel in Eppelheim. Die Rhein- Neckar-Halle bleibt eine 
Festung, denn die Eppelheimer sind auch nach dem zwölften Sai-
sonspiel weiterhin ungeschlagen. Gegen den Tabellenvorletzten 
aus Wilhelmsfeld fuhr man einen verdienten 40:17 (19:8) Erfolg ein.
Ähnlich wie im Hinspiel gerieten die Eppelheimer anfangs mit 1:2 in 
Rückstand, diesen Rückstand verwandelte das Team aber schnell 
in eine 5:2 Führung. Die Gäste kamen danach auf 4:5 heran, dann 
kassierten sie sechs Tore in Folge und ein deutlicher Vorsprung 
war hergestellt. Bis zur Pause setzten sich die Hausherren noch 
weiter ab und es ging mit einem 19:8 Polster in die Kabine.
Im zweiten Durchgang bauten die Eppelheimer ihre Führung immer 
mehr aus, auch dank Nico Schwarz, der heute 13 Tore erzielte. 
Max Müller am Kreis trug ebenfalls mit 13 Toren viel zum verdien-
ten Sieg der Eppelheimer bei. Nach etwa zehn Minuten der zwei-
ten Hälfte bekam erst Till Hofmann in Minute 38 die gelbe Karte, 
dann Nico Schwarz in der 39. und den „gelbe Karten Hattrick“  
vervollständigte Jonas Spilger in der 40.Spielminute. Doch nach 
den Verwarnungen war Schluss, denn Hinausstellungen gab es 
heute keine, sowohl für die Eppelheimer, als auch für die Gäste 
aus Wilhelmsfeld. Nachdem 59:20 Minuten gespielt waren, es 
stand 39:16, rief Michael Eberwein vom Rand herein: „ Wenn ihr 
40 Tore schießt, bekommt ihr eine Packung Capri Sonne!“. Der 
Treffer sollte folgen und somit muss Herr Eberwein eine Packung 
Capri Sonne zahlen und Till Hofmann, dem ansonsten heute etwas 
die Zielgenauigkeit und das Glück fehlten, dank des 40. Treffers, 
ein Kabinenfest veranstalten. Die Mannschaft freut sich darauf. (th)
TVE: Hergesell, Welk; Hofmann (1), Müller (13), Schwarz (13), Seu-
bert (2), Spilger (5), Tobai (3), Treiber (3/1).
C-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TVE – TSG Germania 
Dossenheim   23:20
2. Division (Männer 3): TVE III – SC Wilhelmsfeld   22:23 (8:13)
A-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TSV Wieblingen – TVE   22:17
Vorschau – die nächsten Spiele:
Landesliga (Männer): TV Schriesheim – TVE, Samstag, 06. März 
2010, 18.30 Uhr, Schulsporthalle im Kurpfalz Schriesheim
Mit fünf Punkten aus den letzten drei Spielen holte der TV Eppel-
heim fast die optimale Ausbeute und macht damit den anderen 
Mannschaften in der unteren Tabellenhälfte mächtig Dampf. Denn 
nach wie vor ist unklar, wie viele Mannschaften am Ende absteigen 
müssen – alles ist abhängig von den Ligen darüber. Der drittletzte 
Platz (Rang 12), den der TVE derzeit belegt, könnte bereits reichen, 
sicherer fährt man jedoch, wenn im Endklassement Tabellenposi-
tion 11 oder besser reichen werden, wobei ein Punkt Rückstand auf 
die davor platzierten Mannschaften aus Hohensachsen und Ziegel-
hausen nicht uneinholbar erscheint. Doch ob die Mannen um Leo 
Paramonov am kommenden Samstag (06.03. – Anpfiff 18.30 Uhr, 
Schulsporthalle im Kurpfalz) ihren Aufwärtstrend fortsetzen können, 
erscheint fraglich, schließlich gastiert man beim Tabellenzweiten TV 
Schriesheim. Dabei ist nicht nur wegen der guten Platzierung der 
Gastgeber Skepsis über die Chancen des TVE angebracht, auch 
der direkte Vergleich aus den letzten Partien gegen Schriesheim 
spricht nicht gerade für ein Erfolgserlebnis, denn zuletzt unterlag 
der TVE drei Mal in Folge gegen diesen Gegner. In Schriesheim 
setzte es in der letzten Saison sogar eine derbe 18:36-Klatsche, 
irgendwie scheint die Spielweise der Bergsträßer den Eppelheimer 
Spielern ganz und gar nicht zu liegen. Allerdings sollte dies nicht 
schon im Vorhinein als Ausrede dienen, schließlich muss, getreu 
der alten Weisheiten, „jedes Spiel erst einmal gespielt werden“, 
und nach wie vor „startet jedes Spiel bei 0:0“.
Badenliga (Damen): TG Neureut 1893 – TVE, Sonntag, 07. März 
2010, 15.30 Uhr, Sporthalle Neureut
Weitere Spiele:
Samstag, 06. März 2010
B-Jugend (weiblich): TV Sinsheim – TVE, 10 Uhr, Gymnasiumhalle 
Sinsheim
E-Jugend (weiblich): TSV Handschuhsheim – TVE, 10.15 Uhr, 
Sportzentrum HD Nord
A-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TV Sinsheim – TVE, 
13.45 Uhr, Gymnasiumhalle Sinsheim
D-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TSG Wiesloch – TVE, 
16 Uhr, Stadionhalle Wiesloch
2. Division (Männer 3): TV Sinsheim – TVE III, 18.45 Uhr, Gymna-
siumhalle Sinsheim

Sonntag, 07. März 2010
E-Jugend (männlich): TSV Handschuhsheim – TVE, 12.30 Uhr, 
Sportzentrum HD Nord
A-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: SC Wilhelmsfeld – TVE, 
13 Uhr, Odenwaldhalle Wilhelmsfeld
1. Division (Männer 2): TSV Wieblingen – TVE II, 17.30 Uhr, Sport-
zentrum HD West
B-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TSV Handschuhsheim 
– TVE, 18 Uhr, Sportzentrum HD Nord

Philipp Metzler gewinnt Bronze in Berlin
Vor seinem Urlaub in Berlin entdeckte 
Philipp Metzler (M) die Startgelegen-
heit bei einem Hallensportfest und meldete 
sich gleich an. Diese Veranstaltung fand im 
Sportforum Hohenschönhausen im Berliner 
Bezirk Lichtenberg statt. Das Sportforum ist 
das größte Sport-  und Trainingszentrum in 
Europa. Obwohl Philipp sein Trikot verges-
sen hatte, konnte er dank des Expressver-
sands der Post doch noch mit seinem Trikot 
laufen. Philipp musste über die 1000 m an 
den Start gehen, da die 800 m dort nicht 
angeboten wurden. Mit 2:39,17 min lief er 
seine bisher zweitbeste Zeit und gewann so 
den 3. Platz.  

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
wir laden Sie zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung 
am 20.03.2010 um 15 Uhr ins Gasthaus „Sole D´Oro“ recht 
herzlichst ein.
Wir würden uns freuen, möglichst viele Mitglieder begrüßen 
können.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Herrn Roland Bitz
2. Totenehrung
3. Kassenbericht
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Verschiedenes
8. Ausflug in den Schwarzwald
Anträge zur Mitgliederversammlung und zu Punkt 7 können bis 
zum 07.03.10 beim ersten Vorsitzenden eingereicht werden.
Mit freundlichen Grüßen                      Roland Bitz, 1. Vorsitzender

Schneiden – nicht schnippeln!
Am 25./26. Februar 2010 führten der Obst- und Garten bauverein 
und der Verein der Gartenfreunde Eppelheim gemeinsam den 
diesjährigen – in Theorie und Praxis unterteilten – Winterschnitt-
kurs durch.
Am Donnerstag, dem 25. Februar, fand im Vereinsheim der Garten-
freunde der theoretische Teil statt. In einer äußerst interessanten 
und informativen Präsentation brachte Obst baumeister Burger den 
ca. 30 Teilnehmern die unterschiedlichen Wuchs-, und Kronenfor-
men von Obstgehölzen und deren Schnitt nahe.
Zu Beginn erklärte Herr Burger den Teilnehmern die unterschied-
lichen Baumformen und die entsprechenden Unterlagen, auf 
denen diese veredelt werden. Die Baum formen ob Spindel, Busch, 
Halbstamm oder Hochstamm werden von den jeweiligen Unterla-
gen auf die sie veredelt wurden bestimmt. So wachsen auf Säm-
linge veredelte Obstgehölze kräftiger, wurzeln tiefer sind dadurch 
stand fester und haben eine lange Lebensdauer. Aller dings setzt 
der Ertrag erst spät ein. Hingegen tragen auf schwach wüchsige 
und flachwurzelnde Unterlagen veredelte Obst gehölze z. B. Spin-
del bereits im ersten Jahr. Nachteile: sie benötigen ständig einen 
Stützpfahl und leiden bei Tro ckenheit leicht unter Wassermangel.
In seiner Präsentation zeigte Obstbaumeister Burger an Beispie-
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Freitag 05. bis Sonntag 14. März 2010
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Kulturelle und andere Veranstaltungen

Fr. 05.03. 18.30 Uhr Ausstellungseröffnung Aquarelle und Acrylbilder von Hedy
Schmeckenbecher-Grein Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

20.00 Uhr Star Search Rudolf-Wild-Halle Dietrich-Bonhoeffer-Gymn.

20.00 Uhr Auftanken in der Stille - Gemeinsam auf Ostern zugehen Ev. Gemeindehaus Ev. Kirchengemeinde

Sa. 06.03. 20.00 Uhr Star Search Rudolf-Wild-Halle Dietrich-Bonhoeffer-Gymn.

Mo. 08.03. 19.00 Uhr Sitzung des Technischen Ausschusses Bürgersaal Rathaus Stadt Eppelheim

Do. 11.03. 19.30 Uhr Mitgliederversammlung Tennisclub Clubhaus ETC

Fr. 12.03. 17.00 Uhr Jugendversammlung ASV Clubhaus ASV 

20:00 Uhr Auftanken in der Stille - gemeinsam auf Ostern zugehen Ev. Gemeindehaus Ev. Kirchengemeinde

13.+14.03. Pfarrgemeinderatswahlen Kath. Kirchengemeinde Kath. Kirchengemeinde

So 14.03. 17.00 Uhr „Schneewittchen“ Märchenkomposition Gemeindesaal Ev. Kirche Frauenkantorei

Ausstellungen
Fr. 05.03.-
23.04

zu den 
Öffnungszeiten

Aquarelle und Acrylbilder von Hedy Schmeckenbecher-
Grein Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen
So. 07.03. 17 Uhr DJK Eppelheim vs TS Sinsheim Basketball Damen Ernst-Knoll-Halle DJK, Basketball , Damen

Veranstaltungskalender

Veranstaltungen, Informationen

Volkshochschule 

len wie Bäume richtig geschnitten werden und wie man es nicht 
machen sollte. So wird schon beim Erzie hungsschnitt die Grund-
lage für den künftigen Kronenauf bau gelegt. Dieser besteht in 
der Regel aus drei Leitästen und der Mitte. Es sollte ein lockerer 
Kronenaufbau ange strebt werden, um ein besseres ausreifen der 
Früchte zu erreichen sowie bei regnerischem Wetter ein schnel-
les ab trocknen von Laub und Früchten zu gewährleis ten, um Pilz-
infektionen zu vermeiden.
Beim Schnitt der Obstgehölze sollte darauf geachtet wer den, dass 
mit möglichst wenigen gezielten Schnitten ein lockerer Kronenauf-
bau erreicht wird. Wird zuviel herumge schnippelt, führt dies zu ver-
stärktem Austrieb und Anstelle von Früchten wird Holz produziert.
Was Obstbaumeister Burger am Donnertag den Teilneh mern in 
der Theorie vermittelte, zeigte er am Freitag, dem 26. Februar, in 
der praktischen Anwendung. Beim an schließenden ge mütlichen 
Ausklang wurde sowohl am Donnerstag als auch am Freitag noch 
ausführlich gefach simpelt.  –   Der diesjährige Sommerschnittkurs 
fin det am 5. August statt.

Viele interessante Kurse in Eppelheim! Schnell anmelden!
43312.02 Französisch Aufbaukurs B2
ab 23.02.2010, 20:00 – 21:30 Uhr
42120.03 Englisch 1 A1
ab 22.03.2010, 18:15 – 19:45 Uhr
5650 Internet für Einsteiger
Mit langsamem Lerntempo
ab 12.04.2010, 18:15 – 20:45 Uhr
2608 Mundharmonika
Blues Harp für EinsteigerInnen
ab 17.04.2010, 10:00 – 13:00 Uhr
3606 Fingernägel sind Visitenkarten!
am 22.04.2010, 18:30 – 21:30 Uhr
3607k Kosmetik selbst hergestellt
am 24.04.2010, 10:00 – 13:00 Uhr
5638 Präsentationstechnik mit PowerPoint 2003
ab 03.05.2010, 18:15 – 20:45 Uhr
Infos und Anmeldung unter Tel. 0 62 21/911 911 oder www.
vhs-hd.de

Fortsetzung der Vortragsreihe 
in der Rudolf-Wild-Halle
Der gemeinnützige Verein Perspektiven e.V. 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, mit Aktio-
nen und Fachbeiträgen die Jugend- und 
Elternarbeit zu unterstützen. Dies u.a. mit Vorträgen zum Thema 
Erziehung und Umgang mit Kindern in den heute schwierig gewor-
denen Zeiten.
Den Auftakt bildete im Februar der Vortrag von Samiya Bilgin, 
der sich mit der gewaltfreien Kommunikation nach Rosenberg 
beschäftigte. Ein gelungener Abend, an dem Frau Bilgin erfolgreich 
verschiedene anschauliche Beispiele gab, wie die Kommunikation 
mit Kindern wieder gelingen kann.
Im März geht es nun weiter mit einem Vortrag zum Thema Ent-
spannung für Kinder.
Die Referentin geht dabei auch auf die verschiedenen Charaktere 
der Kinder ein, und wie da eine individuelle Entspannung aussehen kann.
Nachfolgend eine Kurzbeschreibung der Referentin zum kommen-
den Vortrag:
Entspannung für die Seele
Zu viele Reize aus der Umwelt und über die Medien haben dazu 
geführt, dass selbst unsere Kinder nicht mehr in Einklang mit sich 
sind. Dabei ist „Entspanntes sein“ unser aller natürlichster Zustand. 
Auf einer Wiese liegen und in die Wolken schauen, ganz versun-
ken sein beim Anblick der Regentropfen, die an der Fensterscheibe 
herunter laufen ...
Was wir selbst tun können, damit wir wieder gemeinsam mit unse-
ren Kindern ruhiger, gelöster und zentrierter sind, wird an diesem 
Abend auch praktisch gezeigt.
Die Referentin Sonja Aranya Müller-Hartmann ist Meditations- und 
Tanzleiterin
Zielgruppen sind interessierte Lehrer, Erzieher und interes-
sierte Eltern.
Der Vortrag von Frau Hartmann findet am 10. März 2010 um 
19:30 Uhr im Foyer der Rudolf-Wild-Halle statt. Eintritt: 3 Euro.  cb

Bitte um Beachtung!
Aus gegebenem Anlass appellieren wir nochmals ganz drin-
gend an die Vereine und Organisationen, den Umfang der 
Berichte auf 1/2 Seite zu beschränken. Wir haben nur ein 
bestimmtes Kontingent zur Verfügung, das wir in den letzten 
Ausgaben immer überschritten haben. Wir behalten uns vor, 
zu umfangreiche Berichte mit der Bitte um Kürzung zurückzu-
schicken, können so aber nicht garantieren, dass der Artikel in 
der gewünschten Woche veröffentlicht wird.       Die Redaktion


